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Beznugspreis
t Halle vierteljährlich bei zweimaliger

Zuſtellung 2,50 durch die Poſt
g ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
ar unverlangt eingehende Manufkripte

ine Gewähr übernommenweder nur mit Quellenangabe
Saalegtg geſtattet

t ä83
Fernſprecher der Redaktion Nr 1140der eigen Abteilung Nr 176 der

Abonnementsabteilung Nr 1133

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Sechsundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die S geſpaltene
oder deren Raum mit 30 Pfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 M

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 36 Halle a Dienstag den 23 Januar

Der zweite Tag der Stichwahlen
Provinz Sachsen

BitterfeldDelitzſch Bisher Bauermeiſter Rp Haupt
wahl Raute 12 920 Bauermeiſter Rp 10 069

nder fortſchr Vp 6670 Chociszewski Pole 231
ichwahl zwiſchen Raute Soz und Bauermeiſter RpSee Sen mit ca 2606 Bigorieht gelbahit

OſterburgStendal Bisher Fuhrmann natl Haupt
wahl Hoeſch konſ 10 512 Fuhrmann natl 8621 Beims
Soz 7434 Chociszewski Pole 38 Stichwahl zwiſchene konſ und Fuhrmann natl

Hoeſch konſ gewählt
Oſchersleben Halberſtadt Bisher Rimpau natl Haupt

wahl Brandes Soz 17 373 Rimpau natl 12 654 Hör
necke konſ 6183 Stichwahl zwiſchen Rimpau natl und
Brandes Soz

Brandes Soz gewählt
MühlhauſenLangenſalza Bisher zerrſee konſ Haupt

wahl Arnſtadt konſ 11 978 Lewin fortſchr Vp 6604
äfer Soz 8286 Stichwahl zwiſchen Arnſtadt konſ

und Schäfer Soz
Arnſtadt konſ gewählt mit 4000 Stimmen Majzorität

Jerichow I und II Bisher v Byern konſ Hauptwahl
Haupt Soz 11 992 v Byern konſ 9870 Merten fortſchr
Vp 8291 Stichwahl zwiſchen Haupt Soz und v Byern

konſ

Haupt Soz gewählt
WolmirſtedtNeuhaldensleben Bisher Fehlhauer natl

Hauptwahl Nitſch Soz 10 911 Schiffer natl 5639
Stroſſer r 4880 Rahardt Rp 4192 Stichwahl zwi
ſchen Nitſch Sogz und Schiffer natl

Schiffer natlib gewählt
Provinz Brandenburg

Berlin J Bisher Kaempf fortſchr Vp Hauptwahl
Kaempf fortſchr Vp 4657 Düwell Soz 4408 Gädke
Dem 1395 Thomas wirtſch Vgg 482 Graf v Oppersdorf

S 169 r Pole 37 Stichwahl zwiſchenaempf re und Düwell Soz
Kaempf fortſchr Vp mit 100 Stimmen Majorität gewählt

Arnswalde Friedeberg Bisher Bruhn Antiſ Haupt
wahl v Schuckmann konſ 5728 Bruhn Antiſ 4794
Sozdem 4496 Natlib 2798 Stichwahl zwiſchen Schuckmann
konſ und Bruhn Antiſ

Bruhn Ref gewählt
Oberbarnim Bisher Pauli Rp Hauptwahl Bruns

8571 Huprich fortſchr Vp 6134 Bredereck konſ
5651 Stichwahl zwiſchen Bruns Soz und Huprich
fortſchr Vp

Huprich fortſchr Vp gewählt
KottbusSpremberg Bisher von Dirkſen Rp Haupt

wahl Giebel Soz 11181 Parthey Rp 8539 Haaſe
fortſchr Vp 8016 Chocisſewski Pole 49 Stichwahl

zwiſchen Giebel Soz und Parthey Rp
Giebel Soz gewählt
Provinz Pommern

RügenFranzburg Bisher Prof Stengel fortſchr VpHauptwahl v Maltzhahn konſ 10 244 Heyn erſ v
7339 Katzenſtein Soz 5903 Stichwahl zwiſchen v Maltz
hahn konſ und Heyn fortſchr Vp

Hein fortſchr Vp gewählt
Greifswald Grimmen VBisher Gothein e 33

Hauptwahl Langemak konſ 8129 Gothein fortſchr Vp
6093 Hanke Soz 4227 Ollmann natl 1062 Stichwahl
zwiſchen Langemat konſ und Gothein fortſchr Vp

Gothein fortſchr Vp gewählt

W Provinz CVlestpreussen
ig Stadt Pisher Mommſen Fortſchritt Haupt

Weinhauſen fortſchr Vp 9420 Marckwald Soz
Aer Iapfers 7120 Stichwahl zwiſchen Weinhauſen un

Weinhauſen ſfortſchr Vp gewählt
S GraudenzStrasburg Bisher Sieg natl Hauptwahl
u natl 13 441 v Daimirski Pole 12 117 Wieczor
Dei Soz 1437 Schmidt b k Fr 712 Spahn Zentr

Sotey tihwahl zwiſchen Sieg natl und v Daimirski

Sieg natlib gewählt
Provinz Ostpreuben

v MemelHeydekrug Bisher Schwabach natl Haupt
Nahl Schwäbach natl 8523 Strekys konſ 5625 Mert
Tus Soz 3828 Stichwahl zwiſchen Schwabach natl und
Ftrekys konf

Schwabach natlib gewählt

Provinz Dosen
aht grſtadtLiſſa Bisher Graf Oppersdorf Ztr Haupt

l Löhning ſortſchr Vp 6115 Oppersdotf Ztr 3087
wo gritiewoli Pole 2781 Grunow Soz 346 Stichwahl

ſchen Löhning fortſchr Vp und Oppersdorf tr
Curut Graf Oppersdorf Ztr gewählt
arnikauKolmar i Pr Bisher Ritter konſ Haupthein e 45 s Shih J enatl ulz Soz 2754 wazwiſchen Kilter konſ und Graf San Pole

Ritter konſ gewählt Sauytwahl Dr Quarck Saz 35 586 Oe

Provinz Schlesien 31 306 Schwarz Ztr 5708 Behrends Chr Soz 12399
Stadt BreslauOſt Bisher Fürſt Hatzfeld Rp Haupt

wahl Bauer Soz 21 359 Grund natl 12 085 Grützner
konſ 10 318 Tſchirm Dem 642 v Zakrzewski Pole 96

Stichwahl zwiſchen Bauer Soz und Grund natl
Bauer Soz gewählt

BeuthenTarnowitz Bisher Napieralski Pole Haupt
wahl Dombeck Pole 20 671 Bitta Ztr 12 957 Hörſing
o 11 534 Hartmann natl 10 176 Stichwahl zwiſchen

ombeck Pole und Bitta Ztr
Dombeck Pole gewählt

Kattowitz Zabrze Bisher Korfanty Pole Hauptwahl
Soſinski Pole 17 913 Biniszkiewicz Soz 14 904 Göbel
Ztr 11 358 Williger natl 9415 Stichwahl zwiſchen

Soſinski Pole und Biniszkiewicz Soz
Soſinski Pole gewählt

Görlitz Lauban Bisher Dr Mugdan fortſchr Vp
Hauptwahl Taubadel Soz 20 498 Dr Mugdan fortſchr
Vp 13 901 Reimer konſ 7615 Stichwahl zwiſchen Taub
adel Soz und Dr Mugdan fortſchr Vp

Taubadel Soz gewählt
GrofßzStrelitz Koſel Bisher Glowatzki Zentr Haupt

wahl Glowatzi Zentr 9837 Wajda Pole 9252 Bial
dyda Soz 1247 Träger fortſchr Vp 171 Stichwahl
zwiſchen Glowatzki Zentr und Wajda Pole

Glowatzki Zentr gewählt
Kreuzburg Roſenberg Bisher Fürſt Hohenlohe konſ

Meyer konſ 7015 Kutſchka Pole 5657 Wellmann natl
2586 Schliſch Soz 344 Stichwahl zwiſchen Meyer konſ
und Kutſchka Pole

Meyer konſ gewählt
Provinz Schleswig Holstein

Tondern Huſum Bisher Leonhart fortſchr Vp Haupt
wahl Dr Schifferer natl 7928 Dr Blunck fortſchr Vp
6373 Jeſſen Bdl 2219 Brecour Soz 2140 Jeſſen Däne
1985 Stichwahl zwiſchen Dr Schifferer natl und Dr
Blunck fortſchr Vp

Dr Bunck fortſchr Vp gewählt
Dithmarſchen Steinburg Bisher Görck natl Haupt

wahl Müller Soz 12 180 Hoff fortſchr Vp 11 092 Dr
Görck natl 8367 v Levetzow wirtſch Vgg 410 Stich
wahl zwiſchen Müller Soz und Hoff fortſchr Vp

Hoff fortſchr Vp gewählt
Provinz Hannover

Uelzen Lüchow Bisher v d Wenſe Rp Hauptwahl
Duſche natl 7829 v Meding Welfe 7573 v d Wenſe

Rp 5018 Fiſcher Soz 2974 Meier wirtſch Vgg 1741
Stichwahl zwiſchen Duſche natl und v Meding Welfe

v Meding Welfe gewählt
Göttingen Münden Bisher v Ohlenhuſen Welfe

Hauptwahl Mey Soz 7986 Jckler natl 7138 v Ohlen
huſen Welfe 6236 Henkel wirtſch Vgg 2949 Stichwahl
zwiſchen Mey Soz und Jckler natl

Jckler natlib gewühlt
Hildesheim Bisher Feldmann konſ Hauptwahl

Rauch Soz 11 403 Zürn konſ 10 732 Dr Gildemeiſter
natl 10 238 v Diebitſch Welfe 863 Stichwahl zwiſchen

Rauch Soz und Zürn konſ
Rauch Soz gewählt

Lüneburg Winſen Bisher Sievers natl Haupt
wahl v Wangenheim Welfe 8030 Dammann natl
7598 Krauſe e 6942 Schumacher wirtſch Vgg 5787
u zwiſchen v Wangenheim Welfe und Dammann
natlib

v Wangenheim Welfe gewählt
Goslar Zellerfeld Bisher Koelle Antiſ Hauptwahl

Leinert Soz 9924 Götting nl 6942 Koelle Antiſ 4347
Kohlbrandt Welfe 1364 Bierwirth Fortſchr 723 Stichwahl
zwiſchen Leinert Soz und Götting nl

Götting natlib gewählt
Neuſtadt a R Nienburg Bisher Arning aHauptwahl v Scheele Welfe 8085 Dr Arning natl

7749 Behle Soz 5269 Weidenhöfer Rp 4397 Stich
wahl zwiſchen v Scheele Welfe und Dr Arning natl

Dr Arning natlib gewählt
Einbeck Northeim Bisher Findel nl Hauptwahl Deich

mann Soz 8226 Machens nl 6178 Kiel b k Fr 5982
Stichwahl zwiſchen Deichmann Soz und Machens nl

Machens natlib gewählt
Provinz Vlestfalen

Hagen Bisher Cuno fortſchr Vp Hauptwahl König
Soz 23 184 Dr Crüger fortſchr Vp 14 737 Springmann

Gain 12 000 Chociszewski Pole 231 Stichwahl zwiſchen
önig Soz und Dr Crüger fortſchr Vp

König Soz gewählt
Provinz Heesen Nassau

Höchſt Homburg v d H Bisher Brühne Soz Haupt
wahl Brühne Soz 21 279 Jtſchert tr 9786 Küſtere ine G Vp v Ja r t Sichwahl zwiſchen Brühne Soz un rBrühne S u

Stichwahl zwiſchen Dr Quarck Soz und Oeſer fortſchr Vp
Dr Quarck Soz gewählt

Rheinprovinz
Köln Stadt Bisher Trimborn Ztr Hauptwahl

Hofrichter Soz 18 666 Trimborn Ztr 17 343 Dr Bern
bach natl 7154 Dr Polſchröder Dem 1161 Stuhrmann
wirtſch Vgg 310 Stichwahl zwiſchen Hofrichter Soz

und Trimborn Ztr
Hofrichter Soz gewählt

Slsab ILothringen
Metz Bisher Gregoir Lothr Hauptwahl Laſolgue

unabh Lothr 11 632 Dr Weil Soz 11 102 Weißmann
fortſchr Vp 7318 Stichwahl zwiſchen Laſolgue Lothr

und Weil Soz
Dr Weil Soz gewählt

Kolmar Bisher Preiß Elſ Hauptwahl Dr Hagy
Elſ Zentt 8033 Peirotes Soz 6120 Gilg Lib 4220
e ah zwiſchen Dr Hagy Elſ Zentr und Peirotes

Soz
Peirotes Soz gewählt

Zabern Bisher Höffel Reichspartei Hauptwahl
Dr Höffel 7331 Roeſer fortſchr Vp 5843 Schulenburg
ſern 3426 Stichwahl zwiſchen Höffel Rp und Roeſer
fortſchr Vp

Röſer fortſchr Vp gewählt
Straßburg Land Bisher Dr Will Zentr Haupt

wahl Fuchs Soz 7926 Jäger b k 7187 Urban Lib
5591 Stichwahl zwiſchen Fuchs Soz und Jäger b k

Fuchs Soz gewählt
Bayern

München I Bisher Wölz I natl Hauptwahl Witti
Soz 11 594 Kerſchenſteiner lib 10 949 Lochbrunner
Ztr 4862 v Spieß konſ 563 Stichwahl zwiſchen Witti
Soz und Kerſchenſteiner lib

Kerſchenſteiner natl gewählt
Bayreuth Bisher Hagel natl Hauptwahl Hugel

Soz 10 953 Wiſauer natl 6012 Bredel Bd d 5721
Stichwahl zwiſchen Hugel Soz und Wiſauer natl

Hugel Soz, gewählt
Rothenburg o T Bisher Hilpert Bd d Haupt

wahl Kerſchbaum Bauernbund 6355 Hilpert Bd d
7171 Klampfer Soz 229 Münch fortſchr Vp 2518

ha zwiſchen Kerſchbaum Bauernbund und Hilpert
Hilpert bayer Bauernbund gewählt

Ansbach Schwabach Bisher Hufnagel konſ Haupt
wahl Hufnagel konſ 6724 Hierl Soz 6655 Quidde
fortſchr Vp 6331 Stichwahl zwiſchen Hufnagel konſ

und Hierl Soz
Hierl Soz gewählt

Königreich Sachsen
Bisher Günther fortſchr Vp

d Soz 20 857 Günther fortſchr Vp 11 859 Graſe
natl 10 070 Stichwahl zwiſchen Günther fortſchr Vp

und Jäckel Soz
Jäckel Soz gewählt

Württemberg
Freudenſtadt Oberndorf Bisher Wagner fortſchr Vp

Hauptwahl Lieſching fortſchr Vp 7629 Nübling konſ
7023 Kowald Soz 6137 Stichwahl zwiſchen Lieſching
fortſchr Vp und Nübling konſ

Lieſching fortſchr Vp gewählt
Beſigheim Heilbronn Bishec Naumann fortſchr Vp

Hauptwahl Feuerſtein Soz 12 429 Wolff konſ 10 778
Naumann ſfortſchr Vp 10 687 Stichwahl zwiſchen Feuer
ſtein Soz und Wolff konſ

Feuerſtein Soz gewählt
Böblingen Leonberg Bisher Rot wirtſch Vgg Haupkt

wahl Sperka Soz 8966 Keinath natl 6657 Roth
wirtſch Vgg 5882 Stichwahl zwiſchen Sperka Soz und
einath natl

Keinath natl gewählt
Eßlingen Kirchheim Bisher Wetzel natl Hauptwahl

Schlegel Soz 15 473 Liſt natl 9906 Hiller konſ 5009
Gröber Ztr 643 Stichwahl zwiſchen Schlegel Soz und
Liſt natl

Liſt natl gewählt
Balingen Rottweil Bisher Konrad Haußmann

fortſchr e Hauptwahl Haußmann fortſchr Vp 11 955
Mattutat Soz 8752 Bock Zentr 8179 Bernecker konſ
634 Stichwahl zwiſchen Haußmann fortſchr Vp und
Mattutat Soz

Haußmann ſortſchr Vp gewählt
Gmünd Göppingen Bisher Wieland fortſchr

Hauptwahl Lindemann Soz 11 933 fortſchr Vp
9445 Lang konſ 7777 Stichwahl zwiſchen Lindemann
Soz und Gunßer fortſchr Vp

Gunßer fortſchr Vp gewählt
Reutlingen Tübingen Bisher Payer fortſcht Vp

Hauptwahl Payer fortſchr Vp 12 055 Schlicke S 7234

n

lauen Hauptwahl

Erzberger Ztr 3682 Krug konſ 1676
Frankfurt a Stadt Bisher e m r 53fortſchr Vp

zwiſchen Pa rtſchr Vp Schlicke Sozwiſchen Pacht erh Be gehn



CEla pol Blsher Schweikhard ſeriſsr ßp
a rtſchr Vp 7626 ner Kepple e n 28 Siltzwiſchen Ehwe khardt fortſchr Vp und Steinmeyer

ees Schweilhardt fortſchr Vp gewählt

Backnang Hall Bisher Vogt wirtſch Les Haupt
wahl Vogt wirtſch Vgg 9658 Schock fortſchr Vp 6498
Erlenbuſch v 4808 Stichwahl zwiſchen Vogt wirtſch
Vgg und Schock fortſchr en

Vogt wirtſch gewählt
Geislingen Ulm Bisher Storz fortſchr Vp Haupt

wahl Hähnle fortſchr Vp 10 329 Graf konſ 10 064
Göhring Soz 9592 Stichwahl zwiſchen Hähnle fortſchr
Vp und Graf konſ

Hähnle fortſchr Vp gewählt
Hessen

Gießen Grünberg Bisher Dr Werner Antiſ Haupt
wahl Dr Werner 9784 Beckmann Soz 7943 Erkelenz
fortſchr Vp 6969 Stichwahl zwiſchen Dr Werner Antiſ

und Beckmann W
r Werner Antiſ gewählt

Friedberg Büdingen Bisher Buſold Soz Haupt
wahl Strack natl 7378 Buſold Soz 9289 Leuchtgens
fortſchr Vp 2567 Schroeder Zentr 2105 Stichwahl

zwiſchen Buſold Soz und Strack natl
Strack natl gewählt

Lauterbach Alsfeld Bisher Bindewald Antiſ Haupt
wahl Möbus fortſchr Vp 2799 Bindewald Antiſ 6174
Häck natl 3214 Vetter Soz 3029 Stichwahl zwiſchen
Bindewald Antiſ und Heck natl

Heck natlib gewählt
DarmſtadtGroß Gera Bisher Dr Oſann natl
Hauptwahl Dr Queſſel Soz 18 326 Dr Oſann natl
11 170 Dr Strecker fortſchr Vp 7268 Stichwahl zwiſchen
Dr Queſſel Soz und Dr Oſann natl

Queſſel Soz gewählt
Edhrbach BVenzheim Bisher Haas natl Hauptwahl
Hoſenzahl Soz 8526 Rippel wirtſch Vgg 4588 Sciornatt 4371 Dr Sauer fortſchr Vp 3621 Stichwahl
zwiſchen Hoſenzahl Soz und Rippel wirtſch Vgg

Haſenzahl Soz gewählt
Bingen Alzey Bisher Uebel Zentr Hauptwahl

Dr Becker natl 10 848 Korell fortſchr Vp 9372 Ade
lung Soz 2315 Stichwahl zwiſchen Dr Becker natl
und Korell fortſchr Vp

Dr Becker natlib gewählt
Kaiſerslautern Bisher Dr Röſicke Bd d Haupt

wahl Hoffmann Soz 11 306 Dr Röſicke Bd d 9770
Hummel fortſchr Vp 8401 Stichwahl zwiſchen Hoffmann
Soz und Dr Röſicke Bd d

Hoffmann Soz gewählt
Worms Bisher Heyl wildnatl Hauptwahl Heyl

wild natl 11 325 Engelmann Soz 6644 Uebel Zentr
6348 Becker fortſchr Vp 3959 Stichwahl zwiſchen Heyl
wild natl und Engelmann Soz

v Heyl natlib gewählt
Oldenburg

Oldenburg Lübeck Birkenfeld Bisher Ahlhorn fortſchr
Vp Hauptwahl Stelling Soz 10 225 Ahlhorn fortſchr
Vp 7919 Zentr 1678 Stichwahl zwiſchen Stelling Soz
und Ahlhorn ſfortſchr Vp

hlhorn fortſchr Vp gewählt
Varel Jever Bisher Träger fortſchr Vp Hauptwahl
Hug Soz 13 014 Träger fortſchr Vp 12 204 Strube
natl 4335 Stichwahl zwiſchen Träger fortſchr Vp und

Hug Soz
Träger fortſchr Vp gewählt

Sachsen Altenburg
SachſenAltenburg Bisher Schmidt Rp Hauptwahl

Käppler Soz 21 422 Schmidt Rp 13 085 Dr Peipel
mann fortſchr Vp 9273 Chociszewski Pole 70 Stich
wahl zwiſchen Käppler Soz und Schmidt Rp

Käppler Soz gewählt

Sachsen Anhalt
DeffauZerbſt Bisher Schrader fortſchr Vp Haupt

wahl Heine Soz 15 450 North natl 8489 Hr Preuß
fortſchr Vp 8415 Lüdenmann dem r 1786 Stich

wahl zwiſchen Heine Soz und North natlk
Heine Soz gewählt

Bernburg Ballenſtedt Bisher Trautmann natl
Hauptwahl Bender Soz 16 015 Baumecker We 9906
Dr Jrmer konſ 5175 Dr Breitſcheidt dem Vgg 2878
Stichwahl zwiſchen Bender Soz und Baumecker natl

Bender Soz gewählt

Thüringen
Weimar Apolda Bisher Gräf Antiſ Hauptwahl

Baudert Soz 14 250 Enders fortſchr Vp 7664 Gräf
Antiſ 7503 Stichwahl zwiſchen Baudert Soz und En

ders fortſchr Vp
Baudert Soz mit 2000 Stimmenmehrheit gewählt
SchwarzburgSondershauſen Bisher Dr Bärwinkel

natl Hauptwahl Dr Roſenfeld Soz 8012 Dr Bärwinkel natl 6292 Keil wirtſch o 3
zwiſchen Bärwinkel und Dr Roſenfeld

Bärwinkel natl gewählt
Eiſenach Dermbach Bisher Leber 3 pz twahl

aiſerLeber Soz 10 623 Marquart natl 6421 wirtſch
Vgg 6039 Stichwahl zwiſchen Leber Soz und Mar
quart natl

Marquart natl gewähſt
JenaReuſtadt Bisher Lehmann wild natlwahl Leutert So konſ 66

hoven fortſchr Vp 5406 Thümmel el 4523 Stich
wahl zwiſchen Leutert Soz und Schauer konſ

Leutert Soz gewählt
Waldeck

Waldeck Bisher Dr Potthoff fortſchr Vp Hauptwahl Vietmeyer wirtſch 4403 Nuſchke h v
3657 Varnhagen natl 7 Weddig Soz 1600 StiSwahl z Vietmeyer wirtſch Vgg und aſhe

Sietmezer wirtſch Vag gewähltfortſchr

558 Stichwahl

maten dahin die Angelegenheit vorläuda zurzeit eine beide a

SchaumburgLippe Bisher Dr Brunſtermann RpSaurteaht rtner Soz 3413 Krömer fortſchr 853
2707 Brunſtermann Knapp Chriſt Soz 766 Stich
wahl zwiſchen Gärtner Soz und Krömer fortſchr VpKrömer ort Vp gewählt

Die Stärke der Parteien ſtellt ſich bis jetzt folgendermaßen
Gewählt Gewählt Jns
bisher heute ſamt

Konſervative 37 t 41Reichspartei 11 1 12Reſormpartei 2 1 3Wirtſchaftliche Vereinigung 7 3 10
Zentrum 88 2 90Pelen 14 2 16Rationalliberale e 24 17 41Fortſchrittl Volkspartei 19 18 37Sozialdemokraten e e e 72 26 98Fraktionsloſe e e a e 4 2 1 3Welfen J 7 2 2 4Dänen e e e 1 1Elſaß Lothringer 6 6

285 77 362
Weitere Wahlreſultate ſiehe letze Nachrichten

Am nächſten Donnerstag finden die letzten Stichwahlen in
den folgenden Wahlkreiſen ſtatt Marienburg Elbing Schwetz
PotsdamOſthavelland LandsbergSoldin Frankfurt a Lebus
ZüllichauKroſſen Guben Lübben Sorau Forſt KalauLuckau
Krotoſchin StriegauSchweidnitz Oppeln LublinitzToſt Gleiwitz
Grünberg Freyſtadt Glogau Lüben Bunzlau Liegnitz Goldberg
SchönauHirſchberg Salzwedel Gardelegen LiebenwerdaTorgau
Schweinitz Wittenberg Sangerhauſen Eckartsberga Querfurt
Merſeburg Nordhauſen Osnabrück Altena Jſerlohn Bochum
Gelſenkirchen Dortmund Lennep Remſcheid Elberfeld Barmen
Düſſeldorf Eſſen Mühlheim a Ruhr Duisburg Mörs Rees

Jn zehn dieſer Stichwahlen ſteht die Fortſchrittliche Volks
partei gegen die Konſervativen in den Wahlkreiſen Glogau
Bunzlau Schweinitz Wittenberg und Merſeburg gegen die Frei
konſervativen in Züllichau gegen die Sozialdemokraten in Lieg
nitz Hirſchberg Nordhauſen AltenaJſerlohn und Lennep Die
Rationalliberalen ſtehen am gleichen Tage zur Stichwahl in
Salzwedel gegen die Konſervativen in Osnabrück und Mörs gegen

das Zentrum in Frankfurt a Guben Sorau Torgau Sanger
hauſen Bochum und Duisburg gegen die Sozialdemokraten

c

Flottendemouſtration
oder Schiedsgericht

Verschärfung des französiseh italienisechen Zwischen
fails

Nach einer Meldung des Pariſer Korreſpondenten des
Daily Chronicle hat die Auseinanderſetzung zwiſchen Frank

reich und Jtalien über die Beſchlagnahme der franzöſiſchen
Schiffe Carthago und Manuba eine ſehr bedenkliche Wen
dung genommen Der Korreſpondent will an maßgebender
Stelle erfahren haben

daß Frankreich beabſichtige den diplomatiſchen Vorſtellungen
in Bezug auf die Beſchlagnahme der beiden franzöſiſchen
e durch eine Flottendemonſtration Nachdruck zu ver
eihen

Nach Toulon ſei die geſandt worden daß ein
impoſantes Flottengeſchwader ſich bereit halten ſoll falls die
Antwort der italieniſchen Regierung nicht zufriedenſtellend
ausfällt ſofort abzudampfen und ſich nach einem Punkt der
italieniſchen Küſte zu begeben der bis zum letzten Augenblick
geheim gehalten werden ſoll

Schiedsgerichtliche Lösung
Wie der politiſche Berichterſtatter des Echo de Paris

Marcel Hutin e war die letzte Unterredung
den Botſchaftern Barrère und Tittoni in betreff der beſchlag
nahmten franzöſiſchen Schiffe überaus arrère kriti
ſierte in ſcharfen Ausdrücken das Benehmen der italieniſchen
Regierung und verlangte daß Tittoni unverweilt dem ita
lieniſchen Miniſter des Aeußern di San Giuliano nahe lege
daß den 29 von der Manuba wider alles Völkerrecht aus
geſchifften und in Cagliari gefangen gehaltenen Türken ge
ſtattet werde ſich auf einem franzöſiſchen Schiffe wieder ein
zuſchiffen und nach Tunis weiterzufahren Die franzöſiſche
Regierung ihrerſeits verpflichte ſich die Jdentität und den
Beruf dieſer türkiſchen Reiſenden durch die franzöſiſchen Be
hörden in Tunis auf das gewiſſenhafteſte zu prüfen Tittoni
ſoll in dieſer Unterredung mit Barrère den Zwiſchenfall von
Cagliari als ein Seitenſtück zu jenem von Caſablanca bezeich
net haben auch Clemenceau habe feh damals geweigert die
deutſchen Deſerteure freizugeben und beide Mächte riefen wie
erinnerlich das Schiedsgericht im Haag an

Nach den letzten Depeſchen aus Rom iſt die italieniſche
Regierung tatſächlich geneigt die Affäre der gefangenen
Türken vor das Haager Schiedsgericht zu bringen

Deutsches Reich
Nachklänge zu der Romreiſe Kiderlens
Meldung unſeres Korreſpondenten
Wie weiter telegraphiſch gemeldet wird hat der deutſche

Staatsſekretär v Kiderlen Wächter den Kardinalſtaatsſekretär
des Fryes im Vatikan Jm Verlaufe ſeiner
Unterredung mit Merry del Val berührte Kiderlen Wächter
alle Fragen die zwiſchen dem Vatikan und Deutſchland ſchwe
ben Es heißt daß auch viel von den Wahlen in Deutſch
land geſprochen worden ſei und von der künftigen Haltung
des Zentrums Der Vatikan wolle dem n abſolute
reiheit in ſeiner Politik laſſen Jn der desoſener Erzbistums einigten ſich die beiden Diplo

fig noch ruhen zu laſſen
befriedigende Löſung nicht ge

funden werden könne Die Unterhaltung dauerte etwa eine
Stunde Sie war ſehr herzlich und es wird behauptet daß

e den Beweis erbracht habe daß keine Frage von Bedeutun
ie guten Beziehungen zwiſchen dem Vatikan und Deutſchlan

ſtöre Beide Diplomaten äußerten ihre Freude darüber ſich
kennen gelernt zu haben und drückten die et aus
daß dieſe Bekanntſchaft die ſpäteren Beziehungen erleichtern

werde Einige römiſche Blätter behaupten daß Kiderldieſer Unterredung mit Merry 5 Val noch vom Papyeos

geheimer Audienz e worden ſei Das wird d in
an unterrichteter Stelle beſtritten och

Ueber dieſe Angelegenheit wird noch von anderer Sei

gemeldet iteDer Beſuch des Herrn v Kiderlen war ein bloßer Höf
lichkeitsbefuch und der deutſche Staatsſekretär hat gar nie
Zu den Wunſch geäußert vom Papſte empfangen De
werden

Deutſche Feſtungen an der Schweizer Grenze
Schweizer Blätter haben ſich merkwürdigerweiſe gerad

in den Tagen als von dem Beſuch Kunde gegeben wurde d
der deutſche Kaiſer im September der Schweizer Re i
rung amtlich abſtatten wird über die Vefeſtigungen auſ
halten die von deutſcher Seite zum Schutze v
Eiſenbahnen und Eiſenbahnbrücken in der Nähe von
Hueningen errichtet worden ſind
Die Schweizer meinen daß die Anlage von Befeſtigungen

in dieſer Gegend unzuläſſig ſei weil im zweiten Pariſer
rieden von 1815 nicht nur die Schleifung der damaligen
eſtung Hueningen vereinbart ſondern auch beſtimmt wordenei daß im Umkreiſe von 3 Meilen von Hueningen keine Be

feſtigungen angelegt werden dürfen Dieſe von der Schweizer
Seite erhobenen Klagen reichen ſchon an zwei Jahrzehnte zu
rück wenn ſie nicht noch älter ſind Schon als Deutſchland die
Befeſtigungen auf dem Jdſteiner Klotz errichtete klagten
namentlich die Baſeler da ſie ſozuſagen unter den
deutſchen Kanonen lägen und infolgedeſſen völlig der Gnade
und Ungnade der Deutſchen ausgeliefert ſeien Damals iſt
darauf hingewieſen worden daß die Befeſtigungen ſich nicht
im geringſten gegen die Schweiz ſondern ausſchließlich gegen
Frankreich kehrten und daß wenn dieſe Befeſtigungen zu nahe
von Baſel errichtet wurden dies ein Uebelſtand ſei den man
deutſcherſeits nicht vermeiden konnte Genau dasſelbe gilt auch
von den Befeſtigungen in der Nähe von Hueningen Die
Berufung auf die Beſtimmungen des zweiten Pariſer Friedens
iſt hinfällig Das Deutſche Reich hat dieſen Frieden nicht ge
chloſſen und überdies ſind die meiſten Beſtimmungen dieſes

riedens durch die ſeitdem eingetretenen politiſchen Ereigniſſe
und deren Folgen gegenſtandslos geworden Abgeſehen davon
muß immer wieder betont werden daß die Schweiz und na
mentlich auch die Stadt VBaſel von deutſcher Seite nicht das
Geringſte zu befürchten hat Dagegen muß deutſcherſeits mit
der Möglichkeit gerechnet werden daß in einem franzöſiſch
deutſchen Kriege die Franzoſen unter Nichtachtung der
Neutralität der Schweiz ſich Baſels bemächtigen um auf den
dortigen drei n Rheinbrücken den Uebergang zahlreicher
Truppen auf deutſches Gebiet zu bewerkſtelligen Gegen dieſe
Möglichkeit und nur gegen ſie richten ſich die deutſchen Be
feſtigungen in der Nähe von Baſel

Fortbildungsjchüler und Maskenball
Gera 20 Januar

Das Schöffengericht Weida verhandelte in einem inter
eſſanten Beleidigungsprozeß den der Rechtsanwalt Kor
mann Gera gegen den Rektor Blauert Weida
angeſtrengt hatte Der Prozeß hat folgende Vorgeſchichte
z vorigen Winter beſuchten eine Anzahl Schüler der Fort

ildungsſchule die Maskenbälle die von der ſozialdemokratiſch
angehauchten Freien Turnerſchaft in Weida arrangiert
worden waren Die wurde publik und die Schüler ſo
wie die Vorſtandsmitglieder der Freien Turnerſchaft wurden
vom Schöffengericht mit Strafen belegt Der Verteidiger der
Angeklagten Kormann war der Anſicht daß die Anzeige von
dem Rektor Blauert ausgeangen ſei und wandte ſich in ſeinem
Plädoyer ſcharf gegen dieſen Blauert antwortete wieder
mit einem Eingeſandt in Weidaer Blättern in dem ange
deutet wurde daß Kormann ſeine Ausführungen aus Jnter
eſſe für die Sozialdemokratie gemacht habe Daraufhin
ſtrengte Kormann die Privatbeleidigungsklage an Rektor
Blauert behauptete daß er der zuerſt Angegriffene ſei Kormann habe ihm gewiſſermaßen vorgeworfen daß er aus

politiſchen Motiven heraus die Beſtrafung der Fortbildungs
ſchüler herbeigeführt habe während dies doch nur ſeine
Pflicht geweſen ſei Es gelang ſchließlich dem Vorſitzenden
einen Vergleich herbeizuführen in dem Rektor Blauert Zr
klärte daß es ihm ferngelegen habe den Rechtsanwalt Kor
mann beleidigen zu wollen

Parteinachrichten
er Jn Eiſenach ſprach zur Anterſtützung des Kandidaten

der vereinigten liberalen Parteien am Freitag Abg Deliu
Halle nachdem er am Tage vorher in Meiningen mit

Prof Quidde zugunſten Dr Müllers geſprochen hatte Abg Delius
hielt eine ſcharfe Rede gegen die Sozialdemokratie
und erntete am Schluß ſeiner 14ſtündigen Ausführungen ſtür
miſchen Beifall Die Diskuſſion war hochintereſſant Drei ſozia
liſtiſche Führer traten ihm entgegen Darunter der frühere Ober
Poſtpraktikant jetzige Redakteur des ſozialiſtiſchen Volksfreund
in Braunſchweig namens Wagner den man ſich eigens zu dieſem
Zwecke aus Braunſchweig verſchrieben hatte Zwei Stunden
Redezeit wurde den Gegnern zugeſtanden Nach den Eiſenacher
Zeitungen war das Schlußwort des Abg Delius ein glänzendes
Unter dem jubelnden Beifall der Liberalen und dem Getobe der
Sozi führte der Redner die Gegner beſonders den Redakteur
Wagnrer ab Mit Recht konnte der Vorſitzende Rechtsanwalt
Wedemann die Verſammlung als eine der erfolgreichſten

im ganzen Wahlkampfe bezeichnen

Der Juſtizminiſter im Jugendgericht
Montag mittag erſchien der Juſtizminiſter Dr Beſeler zum

erſten Male im Jugendgericht um das Verfahren des Jugend
gerichts kennen zu lernen Der Miniſter kam in Begleitung des
Geh Oberjuſtizrats und Vortragenden Rats im Juſtizminiſterium
Steuber auch Amtsgerichtspräſident Herzog wohnte der Sitzung
bei die unter dem Vorſitz des Amtsgerichtsrats Dr Koehne
ſtattfand

e

Ausland

Graf Aehreuthal
Anſcheinend rn veröffentlicht die Wiener Sonn und

Montagszeitung folgendes beſtAngeſivts der zunruhigung die in der Oeffentlichkei
durch die maßloſe Hetze gegen den Miniſter des Aeußern
Grafen Aehrenthal hervorgerufen wurde ſind wir in der

Lage feß uſtellen daß in allen maßgebenden politiſchen
Kreiſen e unerſchütterliche Ueberzeugung herrſcht es werd
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7 mſtänden von den Richtlinten der auswärtigenunter ehe werden die Wraſe e kg tgelegt hat
e

litik ür den Fall da rankheit des Grafene e ihn nötige s 837 et wobei man wie
Abt werden muß die Hoffnung hegt ſeine körperliche
Werſtandstkraft werde auch diesmal das Uebel überwinden
m ſich dieſe Hoffnung dann kann auch von einem Rück

a des Grafen Aehrenthal gar keine Rede ſein

Blockade im Roten Meer
römiſche Miniſter des Aeußern hat allen Botſchaftend de gſeſten in Rom folgende Erklärung erhielt

un Angeſichts des Kriegszuſtandes der zwiſchen Jtalien und
der Türkei beſteht erklärt die königliche Regierung in Ueber

ſtimmung mit den Grundſätzen des internationalen Rechts
geß vom 22 Januar an die Ottomaniſche Küſte am Roten
Meer die ſich von Sar Jſar im Norden von Hodeida bis Ras
Fuleifac d h zwiſchen 15 Grad 11 Minuten und 14 Grad
90 Minuten nördlicher Breite erſtreckt ſich im Zuſtande der
ffektiven Blockade befindet die von den Seeſtreitkräften des

Ahnigreichs ausgeübt wird Die neutralen Schiffe werden
ſ innerhalb einer vom Kommandanten der blockierenden
Nlotte feſtgeſetzten Friſt aus den blockierten Orten entfernen
Lürfen Fahrzeuge die die Blockade zu verletzen ver
ſuchen ſollten wird gemäß den Grundſätzen des internationalen
Rechts und den mit den neutralen Mächten geltenden Ver
trägen vorgegangen werden

alle und Umgebung
Halle a 23 Januar

Stadtverordneten Sitzung
Halle 22 Januar

Am Vorſtandstiſch die Wir Geheimrat Profeſſor
Dr Schmidt Rimpler Juſtizrat Föhring Kauf
mann Probſt und Rentier Knabe

Eingegangen iſt eine Petition der Schauſteller und
Marktreiſenden in Sachen des Marktſtandsgeldes Sie wird
dem Referat zu Punkt 9 zugeſchrieben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft einen Antrag auf Abänderung der Ge

ſchäftsordnung der bezweckt daß künftig bei Erkrankung
des erſten und zweiten Vorſtehers ohne weiteres der erſte
Schriftführer das Amt des Vorſitzenden übernimmt Der
Antrag wird genehmigt Ref Herr Stv Föhring

2 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
daß der Maurer Huldreich Graf auf ſeinen Antrag von dem
Vertrage vom 28 Dezember 1911 betreffend die Bau
ſtelle VIII an der Nordſtraße entbunden wird und be
ſchließt Herrn Graf die Bauſtelle VI an der Wörthſtraße
unter den üblichen Bedingungen zu verkaufen Ref Herr
Stv Pfautſch

3 Wie Herr Stv Sprin ger als Referent ausführte
beantragte der Magiſtrat unterm 18 Januar 1911 dem
Vergleiche über die Aufteilung der gemeinſchaftlichen An
gelegenheiten von Ammendorf Beeſen und Planena zuzu
ſtimmen und die Zahlung von 5000 Mk zur

Ablöſung der Fiſchereigerechtigkeit
in der Gerwiſche aus dem Reſervefonds der Gas und Waſſer
werke zu bewilligen Jn dem Vergleich war der Uebergang
des Grund und Bodens der Gerwiſche in das Eigentum der
Stadt vorgeſehen Die Stadtverordnetenverſammlun nahm
den Antrag in der Sitzung vom 20 Februar 1911 einſtimmig
an jedoch mit dem Zuſatz daß der ganze Flußlauf ein
ſchließlich der Steinlache in das Eigentum der
Stadtgemeinde Halle a S übergeht Dabei iſt überſehen
vorden daß die ſogen Steinlache d i die teichartige Er

weiterung des Waſſerlaufs weſtlich der Merſeburger Chau
ſee weder im Eigentum noch im politiſchen Bezirk der be
teiligten Gemeinden Ammendorf Beeſen und Planena liegt
und n auch die abzulöſende Fiſchereigerechtigkeit ſich nicht
auf dieſen Teil des Flußlaufes erſtreckt Das Eigentum der
Steinlache ſteht der Gemeinde Burg zu für die Steinlache
beſteht eine beſondere Fiſchereigerechtigkeit an der mehrere
Gemeinden darunter auch Burg beteiligt ſind Wenn hier
nach auch die Steinlache gar nicht mit zur Separations
gemeinſchaft Ammendorf Beeſen Planena gehört um deren
Aufteilung es ſich hier handelt ſo ſind doch Verhandlungen
wegen Erwerbes derſelben angeknüpft worden Dieſe ſind
aber an dem Widerſtand bezw an den zu hohen Forde
rungen der beteiligten Gemeinden geſcheitert Da die Stadt
gemeinde an der Aufteilung der Separationsgemeinſchaft
und insbeſondere an der Uebereignung und Regulierung
der eigentlichen Gerwiſche die auch ohne Hinzunahme der
Steinlache ſehr wohl ausführbar iſt großes Jntereſſe hat
beantragt der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit dem
Kuratorium der Gas und Waſſerwerke die Magiſtrats
vorlage vom 18 Januar 1911 ohne den ſich auf die Stein
lache beziehenden Zuſatz vom 20 Februar 1911 anzunehmen

Der Antrag wird angenommen
Punkt 4 betrifft eine Magiſtratsvorlage über die

Sinrichtung von GSebaäucden der Bethcke
Lebmann Stiftung für Stiftungszwecke
Es wird darin ausgeführt Laut Beſchluß der Stadtverord

netenverſammlung vom 9 Oktober 1911 ſollten a die Räume des
an der Straße gelegenen Gebäudes der BethckeLehmannStiftung
r die Zwecke einer Frauenſchule und von Kinderhorten das ehemalige Stall und Remiſengebäude im
Garten für die Zwecke eines Kindergartens eingerichtet

in beiden Gebäuden elektriſche Beleuchtung vorgeſehen und
nach Genehmigung des Koſtenanſchlages durch den Bau Ausſchuß

geführt werden An Koſten wurde nach dem Anſchlage des
gegiſtrats zu a jedoch nur für die Frauenſchule für die
gnderhorte war noch nichis beantragt 9500 Mk zu b 10 300
dert und zu e 3000 Mk bewilligt Die Arbeiten wurden als
d in Angriff genommen Bei der Ausführung erwieſen ſich
ſt Koſtenanſchläge als durchaus unzulänglich ohne daß es mög
a war den Umfang der Ueberſchreitungen zu ſchätzen Die
o cgderliche Genehmngung hätte ſich ziffernmäßig nicht einholen
n en ebenſowenig konnten im Jntereſſe einer möglichſt beſchleu
v Herſtellung der Frauenſchulräume die Arbeiten abgebrochen
gern Obwohl letztere noch nicht beendet ſind iſt es jetzt mög
wir en Nterlagen für die erforderlichen Nachbewilligungen zu

die K Der Ausbau der Räume uſw für die Frauenſchule und
don nderhorte erfordert außer den vorſtehend zu a bewilligten
u Mk noch den Betrag von 16 000 Mk Hiervon ſind jedoch
i o Mk ſchon bewilligt Von den nachzubewilligenden

Mk entfallen auf die Kinderhorte für die noch nichts

veantragt war 2030 Mr Die Ueberſchreitung des urſprüng
lichen Koſtenanſchlages von 9500 Mk beträgt danach 11 470 Mk

Für die Einrichtung des Kindergartens werden außer den
zu b bewilligten 10 300 Mk noch 3800 Mk zu verausgaben ſein
Hiervon ſind jedoch für elektriſche Beleuchtung ſchon 1400 Mk
e o bewilligt ſo daß die Koſtenüberſchreitung nur 2400 Mk be
trägt

B Der ehemalige Gartenſaal im Vorderhauſe der Burg
ſtraße 45 ſoll zu einem Turnſaal für die Kinderhorte
und die Frauenſchule eingerichtet werden Die Arbeiten
ſind noch nicht in Angriff genommen können jedoch nicht hinaus
geſchoben werden weil während der Arbeiten der Betrieb der
Frauenſchule und damit ihre dringlich erwünſchte Ueberſiedelung
unmöglich wäre Laut Koſtenanſchlag erfordert der Ausbau
1800 Mk die Einrichtung 2100 Mk

C Die Ausſtattung der Horträume wird auf
3150 Mk veranſchlagt

D Die Herſtellung der Turn und Spielplätze ſowie der Gartenanlagen macht einen Aufwand von
6000 Mk nötig während

E die Anſchaffung der Turn und Spiel
geräte der Einfriedigungen Bänke uſw 2450 Mk koſten wird

F Das Jnventar der Frauenſchule iſt zur Be
ſchleunigung der Ueberſiedelung zum Teil beſchafft worden zum
Teil ſteht die Beſchaffung bevor Laut Koſtenanſchlag ſind 9950
Mark erforderlich

Hiernach bedarf es einer Nach bewilligung zu A
Frauenſchule Kinderhorte Kindergarten in Höhe von 16 800

Mark einer neuen Bewilligung zu B Turnſaal von
3900 Mk zu O Horträume von 3150 Mk zu D Garten uſw
von 6000 Mk zu P Turngeräte uſw 2450 Mk einer Nach
bewilligung bezw neuen Bewilligung zu F Jn
ventar der Frauenſchule in Höhe von 9950 Mk zuſammen 42 250
Mark Hiervon werden die Koſten mit 9950 Mk von der
Kämmerei zu tragen und aus Kap XX 11 des Etats zu decken
ſein Die Koſten zu E mit 32 500 Mk trägt die Bethcke
Lehmann Stiftung Das Teſtament geſtattet die Entnahme von
Einrichtungskoſten aus dem Stiftungskapital Gleichwohl wird
dies nicht notwendig ſein da Anfang 1912 etwa 50000 Mk
Zinſen der Stiftung zur Verfügung ſtehen

Jn dem ehemaligen Stall und Remiſengebäude der Bethcke
Lehmann Stiftung ſoll eine Kleinkinderbewahranſtalt
eingerichtet werden Bei der Aufſtellung des Koſtenanſchlages
für die baulichen Veränderungen und Jnſtandſetzungen iſt Ofen
heizung vorgeſehen und zwar je ein Kachelofen für die Räume A4
5, 7 und 8 der vorgelegten Zeichnung Durch die nachträglich
angeordnete Verwendung der Zimmer 2 und 3 als Bibliothek und
Leſezimmer wird auch die Beheizung dieſer Räume erforderlich Jm
ganzen würden ſomit 6 verſchiedene Feuerſtellen in Frage kommen
Die große Veranda kann keine Ofenheizung erhalten weil dafür
kein Schornſtein vorhanden und auch ſchwer ein ſolcher herzu
ſtellen iſt Dieſer Raum könnte daher im Winter wenn er am
nötigſten gebraucht wird nicht benutzt werden es ſei denn daß
hier ein größerer Gasheizofen aufgeſtellt würde Die Bedienung
der vielen Oefen wird viel Arbeit verurſachen und auch viel Staub
und Ruß in die Räume bringen Außerdem liegt die Gefahr nahe
daß ſich die kleinen Kinder an den heißen Oefen verbrennen
können Es wird deshalb in Vorſchlag gebracht ſtatt der vorge
ſehenen Oefen eine Warmwaſſerheizung einzubauen
Die Koſten für dieſelbe betragen nach dem vorgelegten Anſchlag
2200 Mk hiervon gehen ab für 5 Oefen 1100 Mk ſo daß an Mehr
koſten entſtehen 1100 Mk Dieſe Mehrkoſten ſtehen in keinem Ver
hältnis zu den vielen Annehmlichkeiten einer zentralen Heizung
mit nur einer Feuerſtelle Außerdem werden mehr geheizt die
Räume Nr 1 2 und 3 ſowie die große Veranda Größere bau
liche Aenderungen werden nicht erforderlich da ſich die Keller
ſehr gut für die Unterbringung der Heizung eignen und auch ein
vorhandener Schornſtein benutzt werden kann

Die Vorlage wird genehmigt
5 Für ſämtliche Räume des Reformrealgymnaſiums iſt

Gasbeleuchtung vorgeſehen die Lehrſäle für Phyſik
und Chemie ſollen für Unterrichtszwecke mit elektriſcher
Energie ausgeſtattet werden Hierzu ſind im Koſten
anſchlag 10 000 Mk vorgeſehen Von verſchiedenen Seiten

V von der Oberrealſchule der höheren Mädchenſchule uſwnd Klagen über die Gasbeleuchtung hauptſächlich über

deren Unzulänglichkeit in den Zeichen und Experimentier
ſälen laut geworden und es wird an dieſen Stellen darauf
hingearbeitet

elektriſche Beleuchtung
in ſämtlichen Räumen zu erhalten Es ſind dies Klagen
welche wie der Referent Herr Stv Bor ges darlegt auch
nach Fertigſtellung dieſes Neubaues auftreten werden Es
empfiehlt ſich daher über die zweckmäßigſte Art der Be
leuchtung nochmals genaue Erwägungen anzuſtellen um ſo
mehr da es ja nicht abzuleugnen iſt daß die elektriſche Be
leuchtung wegen ihrer vielen Vorzüge gegenüber der Gas

7 den Vorrang verdient Beſonders bei den Lehr
und Zeichenſälen tragen die vielen erforderlichen Gas
flammen ſehr zur Verſchlechterung der Luft bei Auch iſt
die Bedienung des elektriſchen Lichtes viel einfacher und be
quemer als die der Gasbeleuchtung ganz abgeſehen von den
Unglücksfällen die entſtehen können wenn durch Unachtſam
keit das Schließen eines Gashahnes vergeſſen wird Der
Anſchluß iſt wegen der Ausſtattung der Phyſik und Chemie
lehrſäle mit elektriſcher Energie vorhanden und würde bei
einer Ausſtattung des Gebäudes mit elektriſchem Licht nicht
mehr in Frage kommen Die Koſten für elektriſche Be
leuchtung würden ſich wie folgt tellen Koſten für eine
vollſtändige Anlage 15 000 Mk Koſten für die unumgäng
liche Anlage einer Gasleitung für Lockflammen und Gas
kocher einſchl aller Rohrleitungen Gummiſchläuche uſw
1000 Mk zuſammen 16 000 Mk Hiervon ab Koſten der
bewilligten Gasleitung 10 000 Mk Mehraufwand mithin
6000 Mk Dieſer Mehraufwand ſteht jedoch in keinem Ver
hältnis zu den Koſten welche würden wenn die

Beleuchtung nach einigen Jahren eingebaut wer
en müßte

Die Stadtverordnetenverſammlung beſchließt ſtatt der
Gasbeleuchtung elektriſche Beleuchtung legen zu laſſen Ref
Herr Stv Borges

6 Wie Herr Stv Herzfeld darlegt iſt die Ausfüh
rung weiterer Anlagen zur Faſſung des Grundwaſſers für
die Waſſerverſorgung der Stadt dringlich Das Kurato
rium der Gas und Waſſerwerke hat bereits die nötigen
Vorarbeiten in Angriff genommen Als ſolche kommen in
Betracht 1 für Neubau der re Beeſen
welche beſtimmt iſt das bis jetzt von Sickergalerien ent
wäſſerte Gebiet ſüdlich von der Mündung der Elſter und
Saale rationell aufzuſchließen 2 für Erweiterung der vor
handenen Heberleitung I durch einen ſeitlichen Flügel mit
etwa 17 neuen Rohrbrunnen 3 für Neubau der Heber
leitung II welche mit etwa 44 Rohrbrunnen den Grund
waſſerſtrom zwiſchen Saale und Elſter am Eintritt in die
Aue im Süden abfangen ſoll 4 für Bau einer neuen
Faſſungsanlage in der Niederung unterhalb der Elſter
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mündung wiſchen Sagle u tſchae gegen en Drtſchaften Neukirhen
nkendorfHollebenBeuchlitz ſowie einer ſolchenW der Ortſchaften Burg und dte Mit r

rung dieſer Erweiterungen welche z T ſchon in dem bereits
genehmigten Projekt der an der Gas und 7

Jwerke vom Jahre 1908 vorgeſehen ſind wSiart 331 geſeh ird bezweckt
die dauernde Sntnahmemösglichkeſt

von 40 oo0 chm pro Tag
zu ſichern Daneben müſſen Vorarbeiten für die weitere
ne Pumpſtation ſelbſt und der Rieſeler
Filter uſw Anlagen vorgenommen werden Jm Einver
nehmen mit dem Kuratorium der Gas und Waſſerwerke
beantragt der Magiſtrat für ſämtliche Vorarbeiten zur Ver
vollſtändigung der de t en unſerer Stadt die Be
willigung von 10 000 Mk aus Anleihemitteln

Der Antrag wird angenommen
7 Durch den Ausbau einer Bodenkammer im Dachgeſchoß des

Stadthauſes iſt für die Kellner des Ratskellers ein den baupolizei
lichen Beſtimmungen entſprechender Schlafraum geſchaffen worden
Die hierdurch entſtandenen Baukoſten betragen 400,44 Mk Der
Ratskellerwirt Herr Kunze hat ſich verpflichtet dieſen Betrag mit
4 Proz zu verzinſen und mit 1 Proz jährlich zu amortiſieren
Die StadtverordnetenVerſammlung erklärt ſich nachträglich mit
der Ausführung der Arbeiten einverſtanden Ref Herr Stv
Pfautſch

8 Die im Etat der Gasanſtalt für Reinigungsmaſſe mit
2000 Mk ausgeworfene Poſition wird in dieſem Jahre voraus
ſichtlich um etwa 2200 Mk überſchritten Die Ueberſchreitung hat
zwei Urſachen 1 Die Leiſtungsfähigkeit der Reinigeranlage des
Gaswerks I entſprach nicht mehr der Produktionsmenge Aus
dieſem Grunde iſt durch Einbau ſog Jntenſivhorden in vier der
acht vorhandenen Reinigerkaſten die Möglichkeit geſchaffen worden
faſt doppelt ſoviel Maſſe in denſelben unterbringen zu können als
früher 2 die Maſſe wird zur Erſparung von Arbeitslöhnen und
zwecks möglichſt vollkommener Nutzbarmachung des in der ausge
brauchten Maſſe enthaltenen Cyans nicht mehr ſo oft verwendet
wie bisher Der Mehrausgabe für Beſchaffung neuer Maſſe
ſtehen nicht nur Erſparniſſe ſondern auch höhere Einnahmen im
Verkauf alter Maſſe gegenüber Der Betrag wird nachbewilligt
Ref Herr Stv Colberg

9 Die Stadtverordnetenverſammlung wird erſucht zu
zuſtimmen daß das Recht zur Erhebung von

Marktſtandsgeld
auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten vom
1 Oktober 1912 bis 30 September 1915 unter den am
31 Oktober 1911 aufgeſtellten Bedingungen für den jähr
lichen Pachtzins von 33 600 Mk an den bisherigen Pächter
Bautechniker Theodor Franke hier verpachtet wird Bisher
wurde ein Pachtzins von 32 000 Mk jährlich gezahlt Franke
bietet wie der Referent Herr Stv Döhler darlegt Ge
währ für ordnungsmäßige Ausübung des Erhebungs
geſchäftes

Herr Stv Döhler gibt einen Ueberblick über die Ver
handlungen des Finanzausſchuſſes Dort habe man mit 4
Wie alle vom Magiſtratsantrag abweichenden Anträge ab
gelehnt

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive führt aus daß der
Jahrmarkt möglichſt bald wegen der Rähe des Friedhofes
vom Roßplatz verlegt werden müßte Aber noch ein anderer
Grund dränge auf Verlegung Der Roßplatz ſteht mit
800 000 Mk Wert verzeichnet er iſt aber ſicher mehr als
900 000 Mk wohl faſt 1 Million wert Wir bekommen an
Standgeld für den Jahrmarkt etwa 12 000 Mk Der größere
Teil der Marktgefälle iſt auf die Wochenmärkte zu ver
rechnen Bei den 12000 Mk haben wir noch 2000 Mk
Speſen abzuziehen Vleibt ein Ertrag von 10 000 Mk Das
iſt eine ſehr unzulängliche W Wohin aber ſollen
wir den Jahrmarkt verlegen Wir haben vor 20 Jahren
den Grunebergſchen Acker gekauft aber wir können ihn nicht

als r gebrauchen da das Terrain enabgebaut iſt und zwar im Raubbau Darum lieferten auc
die Karten die man beim Kauf des Terrains durchſah wie
ſich hernach ergab kein zuverläſſiges Material Bei ſchweren
Wolkenbrüchen bildeten ſich in den letzten Jahren 6 Meter
Breite und 6 Meter tiefe Löcher Auf dieſen Platz iſt alſo
bei der Verlegung nicht zu rechnen Aber in letzter Zeit iſt
es möglich geweſen einen Platz zu finden der vielleicht als
Jahrmarktsplatz benutzt werden kann die Prüfungen da
rüber ſind noch im Gange Selbſtverſtändlich iſt im Aus
ſchuß bei Behandlung der Sache auch die Frage aufgetaucht

at der Jahrmarkt überhaupt noch einenweck Wirtſchaftlich haben ſich die Jahrmärkte überlebt
ſie gehören einer hinter uns liegenden Zeit an Gewiß r
fitieren eine Anzahl Geſchäftsleute in der Stadt von dem
Verkehr an den Jahrmarktstagen aber andere haben wieder
Nachteil Alſo wirtſchaftlich gleicht ſich Vorteil und Rachteil
wohl aus Aber die Jahrmärkte wurzeln in der Volksſeele
ie verkörpern mit ihren Vergnügungen ein Stück alten
olkslebens von dem man ſich nicht trennen mag Eine

Volkswieſe mit den gleichen Freuden Karuſſels und Kas
perletheater etwa zu Pfingſten und im Herbſt kann nicht
als ausreichender Erſatz gelten Darum wird der Magiſtrat
für die Beibehaltung der Jahrmärkte eintreten

Herr Sto Herzfeld meint die Jahrmärkte haben eine
eminente wirtſchaftliche Bedeutung die Viehmärkte ſowohl wie
die Jahrmärkte denn letztere bringen auch Waren die ſonſt hier
nicht zu haben ſind Vor allem hat die Geſchäftswelt in der Stadt
durch den gewaltigen Verkehr vom Lande her an den Jahrmarkts
tagen große Einnahmen Die Jahrmärkte müſſen unbedingt er
halten bleiben der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs müßte
ſofort einſchreiten wenn man an dem Beſtand der Jahrmärkte
rütteln wollte Die Bedenken hinſichtlich des Grunebergſchen
Ackers können nicht ſo ſchwer wiegen denn dort baut man ja ſchon
feſte Häuſer z B neben dem Tieraſyl Redner hält es für prak
tiſch auf ein Jahr die Marktſtandsgelder zu vet
pachten und die Erhebung des Standgeldes für
den Jahrmarkt in eigene Regie zu nehmen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Ein Teil des Grune
bergſchen Ackers iſt abſolut feſt auch die Halberſtädter Bahn fährt
ja über das Terrain aber ein Teil iſt unſicher

Es folgen noch eine Reihe Anträge ſo auf Verpachtung des
Marktſtandsgeldes auf 3 Jahre und Uebernahme der Jahrmarkts
gefälle in eigene Regie

Bei der Abſtimmung werden alle Abänderungsanträge abge
lehnt und der Magiſtratsantrag angenemmen

10 Herr Stv Knabe trägt den Etat des Ga swerks vor
Herr Stv Kallmeyer bringt zur Sprache daß es unter

den Abnehmern von Koks Unwillen erregt hat daß der

Koks
nicht mehr Hohlmaß ſondern nach Gewicht verkauft wird DieAbnehmer n ſich mit Kege daß Koks ſehr leicht Waſſer am



c h h e en w

wiegt ſo daß man gegen früher benachteiligt iſt Die Verwaltung
erklärt demgegenüber daß ſie die Trockenheit oder Näſſe des
Koks beim Verwiegen berückſichtigt indem ſie eventuell ein Ueber
gewicht gibt Das ſei doch aber eine recht unſichere Sache Ein
Uebelſtand ſei ferner daß die Gasanſtalt hinſichtlich des Preiſes
nicht auf längere Zeit abſchließen will das könnte ſie aber denn
ſie ſchließe ja auch mit dem Kohlenſyndikat auf längere Zeit ab

Herr Stv Knabe führt aus daß das Hohlmaß ein ſehr
unſicherer Wertmeſſer geweſen ſei Koks müſſe man bei trockenem
Wetter kaufen und bei trockenem Wetter einfahren laſſen dann
ſei man geſchützt

Herr Stv Pfautſch Es hat nicht jeder das nötige Gelaß
für den ganzen Winter im Sommer ſeinen Koksvorrat einzu
kaufen Beſonders werden auch die kleinen Leute benachteiligt
übrigens iſt nicht jeder Sommer ſo trocken daß der Koks kein
Waſſer anziehen kann Der Koksverkauf nach Gewicht iſt unreell
Koks muß man nach Hohlmaß verkaufen

Herr Stadtrat Greßler entgegnet die Frage ſei ſehr aus
führlich erörtert aber man habe ſich ſchließlich doch für den Ver
kauf nach Gewicht entſchieden Uebrigens ſei ja unſer Koks dank
dem neuen Retortenſyſtem ſehr dicht faſt wie der weſtfäliſche

Die Herren Stvv Oſterburg und Em mer bedauern daß
im neuen Etat nur die gleiche Summe für Löhne eingeſetzt iſt wie
im letzten Etatsjahr man habe doch die Löhne aufbeſſern wollen

Herr Stv Knabe entgegnet die Herſtellung des Gaſes habe
ſich hinſichtlich des Arbeitslohnes verbilligt infolge der trefflichen
Einrichtung der neuen Retorten Tatſächlich gebe alſo jene Summe
durchaus die Möglichkeit die Löhne zu erhöhen Und die
Löhne werden in nächſter Zeit auf gebeſſert

Herr Stv Oſterburg fragt wieweit der
Austauſch des Walhallatriangels

gegen die Gasanſtalt in der Krauſenſtraße gediehen ſei
Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Austauſch des

Triangelgrundſtücks gegen die Gasanſtalt II iſt von allen Jn
ſtanzen akzeptiert worden auch von den Miniſterien aber die
Uebergabe iſt von vornherein erſt für April 1913 beabſichtigt

Bei der Abſtimmung wird der Antrag Pfautſch auf
Wiedereinführung des Hohlmaßes für Koks mit 21 gegen 22
Stimmen abgelehnt

Weiterhin wird der Etat des Waſſerwerkes ange
nommen Ref Herr Stv Knabe

11 Schließlich wird noch der Etat des Schlacht und
Viehhofes genehmigt Ref Herr Stv Dehne

Berufsberatung für das weibliche Geſchlecht
Jm Volksſchulſaal Neue Promenade hatte ſch eine größere

Anzahl Eltern und zur Schulentlaſſung kommende Töchter einge
funden um den Ausführungen über Berufsausſichten Vorbildung
und Anforderungen in den Berufen für Mädchen zu folgen Die
Vortragende Frl Beauvais wies zunächſt darauf hin daß es
heute durchaus notwendig ſei ſich über den Beruf dem man ſeine
Töchter zuführen wolle vorher eingehend zu unterrichten auch ſich
mit verſchiedenen einſchlägigen Berufen vertraut zu machen Sie
gab darauf an Hand eines ziemlich umfangreichen mit praktiſchen
Anweiſungen verſehenen Materials Auskunft über die kauf
männiſchen gewerblichen und häuslichen Berufe Als Grund
forderung für alle Berufe ſtellte ſie eine gediegene Ausbildung
und gute Lehrſtelle auf

Eine nochmalige Berufsberatung findet am Sonn
tag nachm 5 Uhr in der Aula der ſtädt Mittelſchule Torſtr 13
ſtatt Sonſtige Auskunft über dieſes Gebiet kann auf der Aus
kunftsſtelle für Frauenberufe Albrechtſtr 16 I Freitags von 4 bis
5 Uhr eingeholt werden

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Dem An
denken Heinrich von Kleiſts war der letzte Vereinsabend gewidmet
Herr Privatdozent Dr Jahn ſchilderte in überaus anſchaulicher
feſſelnder Weiſe das wechſelvolle Leben dieſes unglücklichen und
unverſtandenen Dichters und wußte durch das liebevolle Sich
verſenken in eine Natur die ſo viel Schroffes gezeigt hat das
Verſtehen für ſie zu wecken und dem Dichter in der Erinnerung
einen Platz einzuräumen der ihm nicht von jedermann gewährt
wird Lebhafter Beifall folgte den intereſſanten Schilderungen

Provinztalnachrichten

Zur Dittfurter Bluttat
s Quedlinburg 22 Jan Privattelegramm Der Krimi

nalpolizei iſt es endlich gelungen Licht in die Dittfurter Mord
affäre zu bringen Die Ermordete iſt ein 19jähriges Dienſt
mädchen aus Magdeburg Als Täter kommt ein aus Kalbe
ſtammender Gymnaſiaſft in Betracht der das Mädchen in
Magdeburg kennen lernte Seit dem 3 Januar verſchwan
den beide aus der Stadt Der Täter iſt flüchtig

Bad Köſen 21 Jan Magiſtratiſches Der den
Stadtverordneten unterbreitete Antrug des Magiſtrats daß
Eegenſtände aus den ſtädtiſchen Betriebsverwaltungen an die
Verwaltungsbeamten für ihren eigenen Bedarf zum Selbſtkoſten
preiſe abgegeben werden dürfen wurde gegen eine Stimme abge
lehnt Die neue angenommene HundeSteuerordnung ſieht fol
gende Sätze vor 16 Mk für einen Hund 24 Mk für den zweiten
52 Mk für den dritten und für jeden weiteren Hund 8 Mk mehr

Schulpforta 21 Jan Schadenfeuer Jn der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag brach im Dachſtuhl des Waſchſaal
gebäudes und des daran anſtoßenden Querflügels ein Feuer aus
das von der freiwilligen Schülerfeuerwehr der Landesſchule mit
mehreren Schlauchleitungen ſchon nach kurzer Zeit gelöſcht werden
konnte Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt vorläufig noch
unbekannt Schüler waren durch den Brand nicht gefährdet

Von der Unſtrut 22 Jan Eine wenig erfreuliche
Wahrnehmung iſt jetzt nachdem die ſtrenge Kälte nach
gelaſſen hat in den Obſtanlagen gemacht worden an vielen
Kirſch und Pflaumenbäumen iſt die Rinde geborſten wohl
eine Folge der unmittelbar nach voraufgegangener milder Witte
zung eintretenden Kälte Auch das Wild hat den Obſtbäumen und

Weinſtscken argen Schaden zugefügt und ſelbſt die mit Stroh ge
ſchützten Bäumchen nicht verſchont Jn den FrauenBergen wo
das Wild beſonders gehauſt hat ſind ſämtliche Obſtbäumchen des
Beſitzers K der Rinde beraubt worden und ſogar die einjährigen
Triebe der Johannisbeerſträucher abgefreſſen

Wiehe 22 Jan Unglücksfall Jm Schacht 2 der
Gewerkſchaft Bernsdorf bei Billroda ereignete fich ein ſchwerer
Anglücksfall Blättermeldungen zufolge wurde durch die Pumpe
ein fünf Meter langes Vertonungsbrett abgeriſſen das 35 Meter

auf den unten im Schacht arbeitenden Bergmann Vondran
Hübſtedt fiel und dem Unglücklichen das Genick vurch

lug Der Tod trat ſofort ein Der Bedauernswerte hinter
Faßt eine Frau und drei Kinder
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zieht vis 50 Prozent und deshalb in gewiſſen Fällen ſchwerer

geh

Breitungen a d 20 Jan e Preis fürWerratabah beträgt in dieſem Jahr 50 Mark für den
Zentner

Erenſitz 20 Jan Steigende Jagdpacht Hiererhielt bei der öffentlichen Verpachtung des Jagdbezirkes der
ine Pächter Kantinenwirt Reinecke Halle als Beſtbieten

er für 1,22 Mk auf den Morgen den Zuſchlag Der alte
Pachtpreis war 85 Pfg

Eiſenberg 22 Jan Fabrikbrand Jn den Göſener
Tonwerken war am Sonntag nachmittag 162 Uhr im Trocken
raum für den Ton Feuer entſtanden das ſich bald auf das ganze
Trockenſchtff ausdehnte Dank der bald eintreffenden Hilfe und
der gut arbeitenden Löſcheinrichtungen der Fabrik ſelbſt konnte
das Feuer raſch gelöſcht werden Jmmerhin iſt ein beträchtlicher
Schaden entſtanden

Gera 19 Jan Einverleibung Die Regierung
hat die Einverleibung des Vorortes Debſchwitz mit 8000 Ein
wohnern mit der Reſidenzſtadt Gera genehmigt

Grimma 20 Januar Das Stadtverordneten
Kollegium erklärte nach dem Vorgange des Rats ſein Ein
verſtändnis mit der Teilnahme der Stadt an der projektierten
Automobil Omnibuslinie Grimma Lauſigk Borna Altenburg und
übernahm die Garantie für 535 Mk jährlich auf die Stadt ent
fallende Zinſen Unternehmer dieſes Projekts iſt Jngenieur
Keßler in Leipzig
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Theater und Musik
Neue Bachgeſellſchaft Das VI Deutſche Bachfeſt der Neuen

Bachgeſellſchaft wird in den Tagen vom 15 bis 17 Juni 1912 in
Breslaus Mauern unter der Leitung von Profeſſor Dr Georg
Dohrn Direklor der dortigen Singakademie veranſtaltet
werden

Das Frankfurter Komödienhaus geſchloſſen Das Komödien
haus in Frankfurt a M iſt am Sonntag mitten in der Saiſon
geſchloſſen worden Vor Beginn der Vorſtellung gab
Regiſſeur Wald mann eine Erklärung im Namen des fünfzig
Köpfe zählenden Perſonals ab daß man ſich gezwungen ſehe das
Theater vorläufig zu ſchließen Der Direktor Fiſcher Peſchlow
habe das Perſonal ſeit einigen Tagen da er die Mittel zur Weiter
führung des Unternehmens nicht aufbringen konnte im Stich ge
laſſen Das Theater bleibe demnach vorläufig geſchloſſen doch
ſei es möglich daß ein Teil des Perſonals falls die finanzielle
Baſis gefunden iſt das Unternehmen ſelbſt weiterführen wird

Bühnenchronik
Vom Rudolſtädter Hoftheater wird uns geſchrieben

Das fürſtliche Hoftheater in Rudolſtadt das äußerlich noch vor
Jahresfriſt einen wenig erfreulichen Eindruck machte hat im Laufe
des letzten Jahres manche vorteilhafte bauliche Veränderung er
fahren Vor allem wurde das Haus mit einer ausreichenden elek
triſchen Anlage verſehen Dann wurde ein moderner Bühnenvor
hang geſchaffen und eine Galerie eingebaut Trotzdem ſind noch
weitere bauliche Veränderungen nötig mit denen im Frühjahr
begonnen werden ſoll Die Spielzeit im fürſtlichen Theater iſt
ſehr kurz ſie begann am 1 Dezember und geht in den letzten
Tagen des Januar zu Ende Jm Schauſpiel wurde u a gegeben
Schönherrs Glaube und Heimat und Ernſt Hardts Tantris der
Narr in der Oper Humperdincks Königskinder Puccinis
Tosca und Adams König für einen Tag auch Gilberts Ope

rette Die moderne Eva gelangte zur Aufführung Am 14 Jan
gaſtierte Roſa Poppe vom Kgl Schauſpielhaus in Berlin mit
einem Enſemble Berliner Künſtler in Grillparzers Sappho Das
Schauſpiel konnte mit einigen recht guten Aufführungen aufwarten
während die Oper zumeiſt unbefriedigt ließ Es liegt dies vor
allein an den mangelhaften bühnentechniſchen Einrichtungen und
an dem geringen Perſonal das dem Theater zur Verfügung ſteht
Einſchneidende Reformen im Theaterleben zu Rudolſtadt werden
in der ganzen Stadt dringend gewünſcht

Jm Fenice Theater in Venedig fand Mas
cagnis Jſabeau eine ſehr herzliche und freund
liche Aufnahme Glänzend dirigierte der Komponiſt dem
ſtürmiſcher Beifall gezollt wurde Es iſt nicht ſchlechte ſondern
ſogar gute Muſik die Mascagni hier bietet Oft ſcheint aller
dings die gewollte Erhabenheit der Töne nicht zur Handlung zu
paſſen Zum Beiſpiel wird das Gefühl der Angſt und Furcht als
Jſabeau die Stadt durchzieht nicht beſchrieben Wir hören da
gegen hochklingende Muſik Hier und an anderen Stellen dünkt
es einem als hätten Tonſetzer und Librettiſt eher das Milieu
beſchreiben wollen Der letzte Aufzug der ein Duett voll Leiden
ſchaft enthält iſt der beſte Die Kunſt Mascagnis als Opern
komponiſt kommt hier am ſchönſten zur Geltung

Stella maris ein muſikaliſches Schauſpiel in einem Vor
ſpiel und 3 Akten von Alfred Kaiſer Text von Revers
ins Deutſche übertragen vom Komponiſten wurde nach dem
großen Erfolg der Aufführungen an den Stadttheatern Düſſeldorf
und Barmen ſowie dem Hoftheater in Kaſſel durch Vermittlung
des Berliner Theater Verlags Berlin W 15 von der Hofoper
in Dresden und Kgl Theater in Hannover ſowie den
Stadttheatern zu Aachen Bremen Chemnitz Dort
mund Eſſen und Krefeld erworben
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Vermischtes

Ein blinder Organiſt als Einbregher
Von unſerm VKorreſpondenten

Die Geſchworenen von Caen in Calvados haben nun über
das Schickſal eines armen Blinden entſchieden der ſeit Jahren in
der Kirche Saint Jaques de Liſieux pflichttreu als Organiſt
ſeines Amtes gewaltet hatte bis er jetzt das Opfer einer ver
hängnisvollen Freundſchaft unter der ſchweren Anklage des Ein
bruches vor den Schranken des Schwurgerichtes erſcheinen
mußte Mühſam taſtete ſich der blinde Holmiere zur Anklagebank
wo er neben ſeinem böſen Geiſte dem jungen unternehmenden
Ebenholzſchnitzer Lourent Platz nahm Mit einer Miſchung
von Verwunderung und Mitleid ſchaute alles auf dieſen blinden
Muſiker der in ſeinem Aeußeren mit ſeiner hohen Stirne und
mit ſeinen wallenden Haaren ſo merkwürdig an Beethoven er
innerte Aber dieſer äußeren Hülle die an den Schöpfer der
Neunten Sinfonie gemahnte hatte die Natur in ihrer Launen
haftigkeit nur eine zarte anſchmiegſame unſelbſtändige Seele ge
geben Holmiere hing mit rührender Freundſchaft an dem feſchen
jungen Manne der ihn ſchließlich zu ſeinem Mitſchuldigen machte
zum Mitſchuldigen an einem Kirchendiebſtahl und an
einem Muſeumsdiebſtahl Erſt handelte Laurent allein
und erzählte dann dem Blinden von ſeinen Taten aber dieſer
fard nur ſchwache Vorwürfe und Ermahnungen für den Freund
bis er ſchließlich völlig dem Einfluſſe des Gefährten erlag und
ihn bei dem Muſeumsdiebſtahl ſogar begleitete angſvoll zitternd
und von dem dunklen Wunſche beſeelt den Freund von der Miſſe
tat abzuhalten Ein paar Tage ſpätet wird Laurent bei einem

Diebſtahl von Billardkugeln erwiſcht und nun be
herrſcht den blinden Orgelſpieler nur noch der eine Gedanke er
will die völlige Entehrung ſeines Freundes nach Kräften ver
hindern Und ehe man zur Hausſuchung geſchritten iſt ſchleicht
der Blinde nächtlicherweile zur Wohnung des Verhafteten er der
kaum mit einem Stocke ſich vorwärts taſten kann dringt ohne
Hilfe in das kleine Haus durchſucht alles findet die aus dem
Muſeum und der Kirche geſtohlenen Gegenſtände und ſchleppt dieſe
belaſtenden Beweisſtücke davon wirft ſie um Mitternacht in den
Garten des Pfarrers um den Freund zu retten Doch umſonſt
man erfährt von dieſem rätſelhaften Beſuche des Blinden in dem
einſamen Häuschen alles kommt an den Tag und der Orgelſpieler
endet auf der Anklagebank als Mitſchuldiger als Einbrecher Er
verteidigt ſich nicht er hockt bewegungslos auf der Bank ſcheint
zu träumen und nur hin und wieder ſieht man die geſchloſſenen
Lider der lichtloſen Augen zucken Ein trauriges Schauſpiel ein
trauriger Abſchluß der ſtillen Geſchichte eines ſchwachen liebenden
Charakters

Iſt dieſer blinde Einbrecher ein Held Das Geſetz kennt kein

Gefühl Zwei Jahre Zwangsarbeit Und als der
Blinde hört daß er nie mehr in ſeiner Kirche ſeine Orgel be
rühren wird ſtreicht er ſtill mit den Händen über die Augen und
ſenkt das Haupt

Verſchwinden eines öſterreichiſchen Abgeordneten Großes
Aufſehen erregt das Verſchwinden des ſoz Abg Silberer aus
Wien Die Umſtände unter denen der Abgeordnete ſeit zwei
Wochen verſchollen iſt ſind äußerſt ſeltſam Silberer ſoll ſich auf
eine Skitour in die Rotttenmanner Tauern begeben haben Die
letzte authentiſche Nachricht über ſeinen Aufenthalt ſtammt vom
6 Januar aus Zell am See wo Silberer geſehen wurde und ſich
euch photographieren ließ Von da ab fehlt jede Spur von ihm
Ein Koffer den er nach Zell am See aufgegeben haben ſoll iſt
dort nicht angekommen Zeugen des wirklichen Antritts einer
Skitour ſind nicht vorhanden

Leizte Fachrichten

Stichwahl Reſultate
Nach Schluß der Redaktion eingegangen

DiedenhofenBolchen Windeck Lothringer gewählt
Schlochau Flatau Knigge konſ gewählt
Gleiwitz Lublin Warlow Ztr gewählt
Sonneberg Reißhaus Soz gewählt

Zum Beſuch des Herrn v Kiderlen in Rom
Köln 22 Jan Der Köln Ztg wird aus Berlin gemeldet

Es ſei bereits jetzt darauf hingewieſen daß beſondere Ergebniſſe
von dem Beſuch des Staatsſekretärs v Kiderlen Waechter in Rom
nicht zu erwarten ſind Dadurch wird die Annahme hinfällig daß
Verhandlungen zur Vermittlung zwiſchen der Türkei und Jtalien
eingeleitet ſeien Selbſtredend wird in Rom auch über den
Krieg geſprochen aber im gegenwärtigen Moment gehen die
Wünſche der Kriegführenden noch zu weit auseinander als daß
ſich eine Vermittlungsaktion mit Ausſicht auf Erfolg beginnen
ließe

Neue Kämpfe in Tripolis
Rom 22 Jan Den letzten Meldungen zufolge iſt es bei

Tabruk zwiſchen Jtalienern und Arabern zu einem größeren Ge
fecht gekommen Die Araber griffen die italieniſchen Verſchan
zungen mehrfach an Schließlich wurden die Araber durch Ein
greifen der italieniſchen Artillerie vertrieben

Der italieniſch franzöſiſche Zwiſchenfall
Rom 22 Jan Den letzten Meldungen zufolge hat die italie

niſche Regierung in Beantwortung der Forderungen Frankreichs
beantragt daß der Zwiſchenfall der Dampfer Carthago urd
Manuba ſowie alle weiteren eventuellen Zwiſchenfälle dem Hager

Friedensgericht zur Schlichtung unterbreitet werden

Ein Räuberpaar
Paris 22 Jan Die Polizei nahm neuerdings neue Verhaf

tungen vor und zwar an einem Mann und einer Frauensperſon
die in der Angelegenheit des Ueberfalls auf den Kaſſenboten Gaby
als ſchuldig betrachtet werden Obgleich die Verhaftungen bereits
geſtern erfolgten weigert ſich die Polizei haxtnäckig über die
Jdentität der Verhafteten Mitteilung zu geben Man vermutet
daher daß weitere Verhaftungen bevorſtehen

t

Witterungs Ausſichten
Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men au Montag 22 Januar 8 Uhr morg

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Unter Einwirkung des verſtärkten nördlichen Tiefs i

das ſüdöſtliche Hoch zurückgewichen Das weſtliche Tief wir
in nordöſtlicher vordringen und an Einfluß ge
winnen

Witterungsausſicht für den 22 Janugr
Meiſt bedeckt zeitweiſe nebelig ziemlich mild geringer

Niederſchlag

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund ver Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

24 Januar Teils bedockt teils heiter Froſt
25 Meiſt bedeckt Froſtwetter
J r Bewblkt teils heiter tat7 Jan uar Neblig milder trübe Tauwettex naht

arm
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht r
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mart 5
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

Dieſe Nummer umſaht 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Aktienkapital 160 Millionen Mark

Mais e Darmstädter
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

3anh Taſe Male a S
Reserven 32 Millionen Mark

m Provlslonsfreis Abgabe in festverzinsliehen eorstklaseigen Wertpaploeren

ſandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

reſephonlseher Berleht der Saale 2t g
10 Minuten Kredit 205,37 Diskonto 192,25 Deutsche

x 267,37 Berliner Handelsgesellschaft 174 Dresdner Bank
Fs Kommerz und Diskontobank 116,50 Russische Anleihe

160 102 91,25 Türkenlose 173 Lombarden 19,90 Kanada 240,37
a ltimore 106,50 Laurahütte 183,75 Bochumer QGuss 231 Gelsen

23 hen 208,62 Harpener 203,87 Deutsch Luxemburg 193 Phönix
ehe 26625 Siemens lialsſe 242 25 Hamburger

u 144,75 Nordd Lloyd 105,62 Gr Berliner StrassenPabettahrtarschau Wiener 184,26 Aumetz Friede 198,75 Hansa
ba n2z BefestigtI h notierten h öher Held Francke 1,40
gchötfterhot Brauerei 2 Berliner Kindl Brauerei 3,50 Brauerei
fisebein 25 Sinner Brauerei 5 Bruchsal Maschinen 4 Görlitz
Lüders 2 Heinrich Lehmann 2,50 Kappel Masch 5,75 Kirchner
Co I4 Linke Waggon 5,25 Riedel 7 Berliner Mörtelwerke

475 Deutsche Gasglühlicht 14 Gerresheimer Glas 9 Gebhard
Co 6,50 Lindener Weberei 2 Konsolidation 2,50 Jessenitz Kali 5
Schuiz Knaudt 3 Piano Zimmermann 3 niedriger Julius
ßZerger 3 Deutsche Erdöl Ges 2 Dürkopp 2 Plöther Masch 3,25
Leipziger Werkzeug 2,50 Baer Stein 5 Julius Pintsch 2,75
Vogtländ Masch 2 Anilinfabrik 2 Carl Lindström 2,75 Kahla
porzellan 4,25 Rauchwaren Walter 11 Bergmann Elektr 2 Ber
iiner Jutespinnerei 2 Glauzig Zucker 2,50 Annener Gussstahl 4
Bochumer Bergwerk C 2,25 Thale Aktien 2,75 Hedwigshütte II
Scholten Stärke 4 Ilse Bergbau 3,50 Rote Erde 3 Wissener
Metall 2,50 Kölner Bergwerk 2

7

Zum Kurszettel Berlin 22 Jan 40 Badisohe Staars
Anleibe 08/09 unk 18 4 h Bayrisohe Staats Anl 191,006Bayrigehe Staate Anleihe 08 aonk 1918 101 406 40ſ 8ehwars
burg Sondershausen h Württernb Staats Anleihe 81 8389,20 G 39 Kameruner Risendahn Anteiſs 90,75d Deutsch
Ostatrikanisohe Sehuldversehr gar 94,00ebG 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 V Dermstädt Stadt Anl 1909 unk 16 88,906
5iſ o Pesseuer Stadt Anleihe 1805 P Dusseldorter StadtAelhs 1900 07 08 00 99,300 401 Jonaer Stadt Anl 1900
z h Jenaer Stadt Anl 1902 4 h Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 99 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
10158 P Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 99,660G 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 31 Oesterreichisohe Nord
estbahn Obligationen 1874 konv Denutsaohe Solvay

Werke 102,500 4 Elbertelder Farben unk 1917 103,60b B Pelten
Guilleaume Lahmeyer 08 08 102,00G Vereingte Lausitser Glas

hütten 892,50b G

Londoner Börse vom 22 Jan Es notierten Konsols
77,56 Rio Tinto 70,87 Geduld 0,87 Goldfields 4,11 Steel oom 69,00
Steel prets 114,00 Rand Mines 6,69 Anaconde 37 Eastrand 3,26
Chartered 1,37 Aurora West 6,46 Oinderella Deep 1,12 Johannes
burg Goldfelds 0,25 Van Ryn 3,8 Albus Generals 1,06 Rand
Coliieries 0,57 West Rand Consolis 210 General Mining Pin
1,06 A Görs Co 0,88 Moddertontain 11,37

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 Januar

Öm Käàäut VerxK Raut Verſe
Adoltsglück Aktien 87 s9 Johannashall 6300 5000
Alexandershall 12,900 12,400 Jüstus Aktien 65 96Beienrode 7300 7600 Kaiseroda 10900 113060
Bismarekshall AKdt 121 23 Kräügershal Aktien 135 1351
Burbach 13500 14100 Ludwigshall Aktien 67 69
Qarlstund 70001 7150 Neusollstedt 3400 3475Deutsohe Kali Akt S HNeustassturt 11600 12300
Friedriohshall Akt 134 135 Nordhauser Kali A 121 12
Glückauf Sondersh 210060 21500 Prinz Adalbert Akt 37 39
Grossherz v Sachsen 10000 103500 Reichskrone Lossa 1300 1375

Sünthershal 49001 o Richard 6751 150Hannov Kali Aktien 85 8 Ronnenberg Aktien 126 127
Hansa Silberberg 8100 8200 Rothenberg 3425 3415
Hattort Aktien 133 00 134 00 S achsen Weimar 7160 7260
Heiligenroda 8450 8650 Salzdetturth Aktien 330 323
Heldburg Aktien 743,1 75 Salzmünde 5800 6900
Heldrungen I 1420 1476 Siegtried I 6560 7000deringen 7100 7300 Siegmundshali Akt 180 164
Hermann II 2900 Teutonia Aktien 95 96Hohentels 7400 1650 Walbeek 5200 6250Hohengollern 789001 7200 Wilhelmshall 12200 12600
Hago 11060 11250 Wintershall 10300 20200
Immenrode 6400 6550

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche wurden die

Zuckermärkte hauptsächlich von der russischen Frage und den
Meldungen aus Cuba beherrscht Die Stellungnahme der Sach
Verständigen auf der am 15 d M im Reichsschatzamt zu Berlin
abgehaltenen Konferenz wirkte durch die fast einstimmige Ab
lehnung jeder weiteren Besserstellung Russlands betestigend
Das gleiche taten die Meldungen über Unruhen aut Cuba und
die immer mehr Gestalt annehmende Wahrscheinlichkeit dass
die cubanische Ernte keineswegs so hoch ausfallen wird wie
noch vor kurzem angenommen Im übrigen fehlte es auch nicht
an Rückschlägen die teilweise infolge österreichischer Abgaben
auftraten und 2war wegen der Haltung Ungarns in der russischen
Kontingentsfrage Bemerkenswert war dabei dass England zu
den gesunkenen Werten in ausgiebigerem Masse als wie ge
wöhnlich als Käufer auftrat Demnach scheint man in England
nicht der Meinung zu sein dass den russischen Wünschen ent
Sprochen werden würde Mit Spannung sieht man in den Inter
essentenkreisen dem Ausgange der am 24 d M in Berlin statt
ündenden vom Verein der deutschen Zuckerindustrie einbe
ienen grossen Protestversammlung gegen die russischen Kon
ingentsforderungen entgegen Wir werden über diese Versamm
ung berichten
d Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 3600 Vor
jahr 85 400 Sack und beträgt jetzt rund 269 000 Vorjahr 730 600

Die englischen Vorräte zeigen nach einer Zunahme um
Vorjahr 25 700 dz eine Höhe von 1254 800 Vorjahr

66 600 dz Die Stocks in der amerikanischen Union haben
ne Veränderung nicht erfahren Vorjahr Zunahme um 3000
ons und umfassen nunmehr 71 9000 Vorjahr 51 000 Tons

r cubanischen Vorräte stellen sich nach einer Zunahme um
000 Vorjahr 6000 Tons aut 38 000 Vorjahr 14 000 Tons

m sichtbaren Weltvorräte zeigen unter Berücksichtigung der
amtlichen Zahlen für Dezember 1911 nach einer rechnerischen
53hme um 157 200 Vorjahr 566 500 Tons die Höhe von

07 400 gegen 3 847 800 Tons zu der entsprechenden Zeit des
orjahres

Am Kornzuckermarkte war die Geschäftstätigkeit
as lebhafter als in den Vorwochen Wenn die offizellen

m motierungen aus Mangel an marktmwässigen Unterlagen auch
len mehrfach ausfallen mussten so blieb doch ein zuversicht

er Grundton unverkennbar der die Werte stark heraufsetzte

etw

wi einung dass die russischen Forderungen abgelehnt werden
per en überwog und hatte zur Folge dass Raffinerien wie Ex
e thandel gute Kauflust zeigten während die Rohzuckerprodu
zen sich zurückhielten und nur zu steigenden Preisen Ab

er waren Unter diesen Umständen vermochten sich die
m um nicht weniger als 90 Pfg für den Zentner für Erst

Odukte um 60 65 Pfg für Nacherzeugnisse heraufzusetzen
an Schiusso war die Tendenz abgeschwächt aber Umsätze

en nicht mehr statt da die Fabriken es ablehnten die

niedrigeren Gebote zu akzeptieren Am Terminmarkte
fanden starke Schwankungen statt und die Tendenz lautete neben
fest auch flau Im allgemeinen aber überwog die zuver

sichtliche Haltung und schliesslich ergibt sich ein Wochengewinn
von 40 45 Pfg pro Zentner Am Raffinademarkte
fanden verschiedene Geschäfte statt wobei die um 50 Pfg pro
Zentner erhöhten Forderungen der Raffinerien bewilligt wurden
Auch nach England wurden einige Posten gehandelt

Eln neuer Messingverband in Sicht
Wie die Voss Ztg von beteiligter Seite hört werden zur

zeit Verhandlungen geführt die auf die Bildung einer Preis
konvention hinauslaufen Bei dem grossen Kreis der inter
essierten Werke nehmen die Verhandlungen naturgemäss nicht
allzu flotten Fortgang zumal die Auffassungen stellenweise stark
voneinander ab weichen Immerhin scheint es nach unseren In
formationen nicht ausgeschlossen zu sein dass eine Einigung
erzielt wird Vielleicht bringen die nächsten 10 14 Tage bereits
eine Entscheidung

r 6è z
Weltere Proteste gegen die russischen Forderungen

bel der Brüsseler Zuckerkonvention
Zur gleichen Zeit als in Oesterreich Ungarn dle scharten

Proteste gegen die russischen Forderungen bei der Brüsseler
Zuckerkonvention zum Ausdruck kamen fand auch in Deutsch
land eine Kundgebung der zuckerindustriellen Kreise gegen diese
Forderungen statt Der landwirtschaftliche Hauptverein Han
nover Hildesheim Lüneburg und Göttingen hielt in Hannover
eine Sitzung ab an der etwa 700 Interessenten teilnahmen Es
wurde eine Resolution angenommen in der u a mit aller Ent
schiedenheit gegen jedwede Abänderung der Brüsseler Zucker
konvention während ihrer Geltungsdauer protestiert und die Re
gierung gebeten wird jeden dahin zielenden von Russland oder
einem anderen Vertragsstaate gestellten Antrag abzulehnen auch
in eine weitere Vertagung der Verhandlungen nicht einzuwilligen
Die Versammelten vertreten einmütig den Standpunkt dass
wenn durch das Verschulden anderer Vertragsstaaten die Kon
vention nicht wieder erneuert werden sollte dann die für Deutsch
land wiedererlangte Bewegungsfreiheit die Möglichkeit bietet
durch geeignete gesetzliche Massnahmen bei denen vor allen
Dingen das Interesse der BReichsfinanzen gewahrt bleibt den
Rübenbau im jetzigen Umfange zu erhalten Die Resolution soll
durch die Landwirtschaftsßammer Hannover an den Reichs
kanzler den Staatssekretär des Reichsschatzamtes und den
Minister für Landwirtschaft gesandt werden

Deutsche Hypothekenbank Akt Ges in Berlin Die Ergeb
nisse des Geschàäftsjahres 1911 gestatten wie in dem Rechen
schaftsbericht des Vorstandes mitgetellt wird auch für dieses
eine Dividende von 8 Proz wie in den beiden Vorjahren auf
das um 3 Mill Mk auf 18 Mill Mk erhöhte Aktienkapital zur
Ausschüttung zu bringen Laut Gewinn und Verlustrechnung
wurde ein Bruttogewinn von 13 976 604 12 877 567 Mk erzielt
Hypothekenzinsen erbrachten hiervon 12 014 714 11 140 057 Mk
Für Hypothekenpfandbriefzinsen waren 10 445 916 9 785 939 Mk
und für Kommunalobligationenzinsen 773 941 667 223 Mk auf
zuwenden Der Reingewinn stellt sich auf 2002 131 1 705 116
Mark Am Ende von 1911 betrugen die hypothekarischen Unter
lagen 282 066 758 265 352 904 Mk und die Kommunaldarlehen
22 969 527 18 773 221 Mk An Hypotheken waren im Umlauf

proz mit 13 108 100 13 794 000 Mk 3äproz mit 10 320 500
10 930 800 Mk 4proz mit 221 215 000 207 467 200 Mk 4proz

mit 19 274 500 19 427 700 Mk und S5proz mit 584 200 49 900 Mk
Der Betrag der Kommunalobligationen bezifferte sich auf
22 297 800 17 908 000 Mk Im Berichtsjahre wurden der Bank
144 freihändige Verkäufe vor ihr beliehene Grundstücke ge
meldet Die ermittelten Verkaufspreise betrugen 16 879 178 Mk
die Beleihungen der Bank bertugen 9 461 150 Mk d i 56,05 Proz
der Verkaufspreise Die Bank war an 48 Zwangsversteigerungen
beteiligt Zur Uebernahme eines Grundstückes war sie nicht
genötigt

Die Berliner Weissbierbrauerel Akt Ges vormals Gericke
schlägt nun die bereits in der letzten Generalversammlung an
gekündigte Kapitalszusammenlegung vor Auf der Tagesordnung
einer jetzt einberufenen ausser ordentlichen Generalversammlung
steht der Antrag des Vorstandes und des Aufsichtsrates das
Grundkapital zum Zweck der Beseitigung der Unterbilanz und
der Vornahme von Abschreibungen event Bildung eines Reserve
fonds durch Zusammenlegung der Aktien im Verhältnis 4 1 von
496 000 Mk um 372 000 Mk auf 124 000 Mk herabzusetzen event
durch Zusamenlegung der Aktien im Verhältnis 5 2 das Grund
kapital von 496 000 Mk um 297 600 Mk auf 198 400 Mk und Zu
zahlung von 20 Proz auf das zusammengelegte Kapital auf
238 080 Mk herabzusetzen Weiter beantragt die Verwaltung
das Grundkapital durch Ausgabe neuer Aktien von 400 000 Mk
zwecks Ankauf einer Malzbierbrauerei zu erhöhen Da die Ge
sellschaft ihr Weissbiergeschätt vor einiger Zeit an die Brauerei
Carl Landré verkauft hat wird auch eine Aenderung der Firma
vorgeschlagen

Deutsche Petroleum Akt Ges In der am Montag im Ge
schäftshause der Deutschen Bank abgehaltenen Sitzung des Auf
sichtsrats wurde die Bilanz nebst Geschäftshericht Uber das
8 Geschaäftsjahr der Gesellschaft vorgelegt und beschlossen der
Generalversammlung eine Dividende von 5 Proz wie i auf
das Kapital von 20 Mill Mk vorzuschlagen Der Jahresbericht
teilt mit dass der während des ganzen vergangenen Geschäfts
jahres weitergeführte e ke die Unternehmungen
an denen die Gesellschaft hauptsächlich betetligt ist nicht ge
schwächt habe dass im Gegenteil die von der Deotsechen
Petroleum Akt Ges kontrollierte Steaua Romana ihren Ge
schäftsbetrieb auf allen Gebieten in erfreulicher Weise weiter
entwickeln konnte

Sanlerung der Norddeutschen Automobll und Motoren Akt
Ges Die Gesellschaft beantragt die Zusammenlegung der
Stammaktien im Verhältnis von 1 und deren Gleichstellung
mit den Vorzugsaktien sodann die weitere Zusammenlegung im
Verhältnis 3 2 und die Wiedererhöhung des dann 1 949 000 Mk
betragenden Kapitals um bis 1 Mill Mk 6proz Vorzugsaktien
sowie die Umwandlung der beziehenden Stammaktien in Vor
zugsaktien

Norddeutsche Lederpappentabriken G in Gross Särchen
Die Gesellschaft erzielte in 1910/11 dem Geschäftsbericht zufolge
nach Abschreibungen von 121 989 112 087 Mk einen Reingewinn
von 125 738 139 784 Mk aus dem bekanntlich wieder 5 Proz
Dividende verteilt und 7225 11 100 Mk vorgetragen werden
sollen Nach Ablauf des Geschäftsſahres hat die Gesellschaft
die in Konkurs geratene ehemals Kefersteinsche Fabrik in Sins
leben Kreis Mansfeld erworben Sie bezweckt damit die Ge
winnung neuer Absatzgebiete in Mittel und Westdeutschland
und die Beseitigung einer Konkurrenz die besonders zu dem
Preisdruck beigetragen hatte

Die Baumwollspinnerel Richard Brandts in Gladbach lst
mit 2 450 000 Mk Orundkapital in eine Aktlengesellschaft unter
der Firma Spinnerel Waldhausen umgewandelt

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbors e 23 Jan Am FPFröähmarki
sortierton Weinen inländ 212,50 9138 900 ab Bahn and frei Mahle

on anländ 194,00 195,00 ab Bahn and trei Mahſe Hatoermärkisoher meoklenburgitsoher pomm preossisoh posgensoher ad
sohlesisoher toln 201 212 mittel 2903 206 gering 199 203 ruestsehb
und Donau mittel 197 200 ng 199 196 ab Bahn und trei Wagen
Moie amertikanisoher mix 184 4686 abtallander runder

180,00 184,00 trei Wagen Gerste inländisehe Fotter ersto mitto
e 182,00 188,00 gute 169 200 russisohe und Donan leichte

176 00 180,00 sohwero 181 167 ab Bahn and frei Wagen Erbsen
inländisohe and ausländisohe Futterware mittel 159 188 Tanben
d W r ab r e Wagen Weizenmehs 00 26,25

o ggenme and 1 23,99 241,90 Weiſe nklea e 53 6 2 bamburg 22 Jan Getreidemarkt Wegen feet OstholsMeoklbg 212 215 Roggen fest Mecklbarg und eew e
Gerste steig sAdrues 160 162 Hater ruhig Holsteiner
Meoklenbarger neuer Holsteiner und Mecokienbarger 210
bis 215 Mais steig Ia Plata mixed 1309 mixed loeo 140

Liverpool v82 Jan Roter Winterwerzen per Adrz 2,5 per
Mai 7,01 Stetig Mois Febr 5 11 La Plata März 5 10 Ruhig

Past 22 Jan Weizen per April I1 90 3 115 B Mai
11 69 B Roggen per April 10,53 G 10,24 B Hafer per April 80 G
81 B Mais per Alai 76 G 77 per Ja 77 G 8,78 perAug B Raps Juli 15,55 15 60 B

Antwerpen 22 Jan Deutseher Ia Platasaug KontraltJan 5,42 Märs 5,49 Mai 5,35 Juli 6,8ei, Sept r
Umaats 175,000 kg Stull

Zucker
Hamburg 22 Jan Räbvenronauoker 1 Prodakrt Baals 95Rendement neue Veaneose frei an Bord Hamburg v

vorm naohm abandse
per Januar 16,45 15,35 15,20 Mv r J 4 372778 geh 15,32 r7 69 5 15,50e ePBerember t iu162stili behauptet matt

Kaßfee

Hamburg 22 Jan Good average wengvorm nao abnpor März e e e en 63 63 CMai e i 1 603 83 J 63 Gv Soptember 64 4 69 G 69 GDezember 64 6 63 G 63 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 22 Jan Kattee Zutuhren Sack in Rio

16,000 Saok in Santos
Havre 22 Jan Kaffee good arerage Santos per Mars 77

per Mal 761, per Sept 76 per Dar 76 Stetig
Eler

Berlin 22 Jan Eier pro Schock vollfrisohe ausländisohe
bis in und ausländisehe bessere Sorten 4,80 5 40 ia und aus
lündisohe Sorten 4,59 4,70 2weite Sorten Kadlhauseier Kaſketer 9,80 4,00 kleine Eier 50 4,00 M Viau

Kartoffelmehl und Stärke iMagäeb arg 22 Jan Prima Kartoftelstärke und Maehbl fur
100 kg 32,25 92,76 Poest

Bert iin 22 Jan Kartoftelmehl und Stärke 38,00 Feuohtes
Kartoffelmehl

Splritus
Nordhaus en 22 Jan Branntwein 40 Vol Pros für 100 k

100,25 101,25 Mark per Januar 1612 ohne PFass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Berlin 20 Januar
Originalbericht von Gebr Gause

Butter Der Absatz war schwach während die Produktion
zunahm und konnten die Zufuhren feinster Butter nicht ganz
geräumt werden Sibirische Butter bleibt knapp und sind die
Forderungen unverändert hoch Die heutigen Notierungen sind
tlof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 141 143 MKk do
Ia Qualität 137 140 Mk Schmalz Auch in dieser Woche

hielten die grossen Schweinezufuhren an Wenn auch die Preise
für lebende Schweine davon nicht beeinflusst wurden vielmehr
feste Tendenz im Zusammenhang mit den höheren Maispreisen
zeigten so war doch die Spekulation verkaufslustig und ging
mit Abgaben vor welche einen Preisdruck für Schmalz und
Fleisch herbeiführten Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 53,75 54,25 Mk Berliner Stadtschmalz Krone
55,25 64 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 55,75 64 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 56,50 Mk Speck Ruhig

Köln 22 Jan Rubo loko 70,60 per Mam 67 ,00
Ramburg 22 Jan Stadtsohmals 55 00 omerik Steam 46,00

Chamberlain 47 50
Chemlsche Produkte

HRamburg 22 Jan Ohilisalpeter per loko 80
9,82 trei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Bremen 22 Jan Baumwolle atetig Dpl loko midadl 50,00 Pig
Liverpool 22 Jan Aegyptiscbe Baumwolle per März 8,53
Liverpool 22 Jan Banmwolle Umsatz S 000 Ballen Import

11000 Ballen davon Amerikaner 11000 Balen
Alezandria 22 Jan Aegyptiseche Baumwolle per Mbrr 15,26

Mai 16,86 Nov 16,20
Metalle

London 22 Jan Ohili Kupter stetig 63 3 Mon 63
Zinn Straits sohwach 189 8 Mon 186 Blet epan fest 15engl 16 Zink gewohnl Marke ruhig 262, epen Marke 27

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

Feobr März

New Vork 82 l 20 1 Ohieoago 22 1 20 1
Weizen p Mat 104 Weisen p Mai 100 100u Jolt so v Juni r shMais prompt 71 72 Mals p Aai s 881P Mai 2 o n Ja s sAeohl r 440 4,20 Hafer p Asi 80 59
Kaffee Vair Rio Nr 7 15 15 Juli 48 458v p Jan 13,50 18,55 Roggen prompt 965 95Febr 18,58 18,69 sahmals p Mai 9,o05 07Petroleum in Cases 9,20 68 10 u Juli 9,80 89,37
do in New Vork 770 7,60
do in Philadelphia 7,720 7,60

Tendenz Weizen stetig Mais ruhbig

W asserstände
bedeutet Aber unter Nu

T Mnnſie un Uns trurt i ſWrateTriern Brdokenpogel 1 Jas 22 Jan a
Nebra v 13 k77 7 10n e o I7 J DWeolesonteis Oberpegei 423 4

v Unterpegol 0,20 0,02 15Irotha 21 J 1,60 28 74 14Alsleben Oberpegel 231 122 1 2J Unterpegel u62 41 64Bernbur J 0,60 59 1Kalbe Oberpegel r 70 62 2Daterpegel 0,14 en 8I RXxor Ribde NMoldau
Jan ſFaſſWaohs e Jan FaliſWNashe

u dtonberg 22 l S 1S 13 Roseslau 4 8Barby 120Sohönebeok 5d 1 n2 3 NMagdebarg 44 5
R 8 ermde 1 T062 4 Wittendbrge o oLeitmoerita 33 2 Pomits u 21 7Auseig i 15 Boirenbarg uDresden o 6 Honnstort Z 7Dorgea 4026 1 Tauenbarg 32 8,25 101

AGeelg 22 Januar d phue 126 am Vom Oderlaut
werden 240 om Wuaohe geam
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